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Schlechtwetteroption für alle fünf Tage: Kapuzinerhalle

7.kultursommer  
schloss burgau

28. Juli
Donnerstag

29. JuliFreitag 31. JuliSonntag
DER ROCKIGE 

FREITAG

30. JuliSamstag

VERGELT‘S GOTT!
Das neue Programm

Vorverkauf: € 25,- | Abendkasse:  € 28,- | Schüler/Studenten: € 20,-

WOLFGANG
KREBS

Very special Guest: 
Nina Cela

Einlass: 18:00 Uhr  |  Beginn: 20:00 UhrEinlass: 18:00 Uhr  |  Beginn: 20:00 Uhr

27. Juli
Mittwoch
CLASSIC
OPENING

QUINTETTO SINFONICO 
DER WIENER SYMPHONIKER

GOTTESDIENST

KINDER- UND FAMILIENPROGRAMM

Vorverkauf: € 18,- | Abendkasse:  € 22,- | Schüler/Studenten: € 13,-

Einlass: 18:00 Uhr  |  Beginn: 19:30 Uhr Einlass: 18:00 Uhr  |  Beginn: 19:30 Uhr

ROCK ‚N‘ ROLL
& BLUES

ZYDECO ANNIE + SWAMP CATS 
FEAT. HELT ONCALE

Foto: ©Tobias Schreiber

Vorverkauf: € 15,- | Abendkasse:  € 18,- | Schüler/Studenten: € 10,- Vorverkauf: € 15,- | Abendkasse:  € 18,- | Schüler/Studenten: € 10,- Vorverkauf: € 15,- | Abendkasse:  € 18,- | Schüler/Studenten: € 10,-

Einlass: 18:00 Uhr  |  Beginn: 19:00 Uhr

AB 14:00 UHR
EINTRITT FREI

FRÜHSCHOPPENANSCHLIESSEND:

10 UHR:

AKKORDEONORCHESTER 
KAMMELTAL  

LEITUNG: MARIANNE BALDAUF

SUSANNE
STEINLE

FINALE
A- CAPELLA 

STÄDTISCHES MUSEUM BURGAU
geöffnet

10:00 - 17:00 Uhr
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 Burgau  
aktuell

Monatlich & kostenlos für Burgau, Unter- & Oberknöringen, Groß- & Kleinanhausen, Limbach
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Im Juli findet der internationale 
Wettbewerb STADTRADELN, 
der vom Klima-Bündnis veran-
staltet wird, statt. Erstmalig ist 
auch die Stadt Burgau zusam-
men mit dem Landkreis Günz-
burg mit dabei. Da unsere 
Markgrafenstadt vor kurzem 
auch als „fahrradfreundliche 
Kommune“ zertifiziert wurde ist 
die Teilnahme an diesem Wett-
bewerb ein weiterer Schritt in 

Richtung „Fahrradstadt Bur-
gau“. Ich darf Sie bei dieser 
Gelegenheit herzlich einladen, 
sich für das Stadtradeln anzu-
melden und Kilometer für sich, 
ein Team, die Stadt Burgau und 
den Landkreis zu „sammeln“.  
 
Derzeit läuft außerdem die 
Ausschreibung zu einem Rad-
verkehrsgutachten, die von 
unserem Stadtrat beschlossen 
wurde. Hierbei liegt der Fokus, 
wie beim Stadtradeln auch, auf 
dem „Alltagsradverkehr“. 
Arbeits- und Einkaufswege, 
sollen künftig klimafreundlicher 
und sicherer zurückgelegt 
werden können. Einige Verbes-
serungen konnten für den 
Radverkehr bereits umgesetzt 
werden.  
Weitere Informationen zum 
„Stadtradeln“ finden Sie in 
dieser Ausgabe von Burgau 
aktuell und auf der städtischen 
Homepage.   

Bereits in der letzten Ausgabe 
unserer Stadtzeitung konnte ich 
Sie auf die zahlreichen Veran-
staltungen in diesem Monat 
hinweisen, sei dies das Konzert 
der Domsingknaben, das Stor-
chenfest oder den Kultursom-
mer. Jeweils ausführlichere 
Informationen zu diesen Events 
entnehmen Sie bitte den Son-
derseiten dieser Ausgabe. 
 
Da das Schuljahr ebenfalls in 
diesem Monat endet, möchte 
ich Ihnen allen schon jetzt einen 
guten Start in die Ferien und 
gute Erholung im Urlaub wün-
schen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr  
 
 
 
Martin Brenner 
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Gesonderte Eintrittspreise für 
ukrainische Flüchtlinge 
Hinweis: Entsprechender Nachweis an der Freibadkasse 
erforderlich 
(Fiktionsbescheinigung beziehungsweise Aufenthaltstitel) 
 
Tageskarte: Erwachsene: 1,50 Euro; Ermäßigt*: 1,00 Euro; 
Feierabendtarif ab 17:00 Uhr: 1,00 Euro 
 
Saisonkarten: Erwachsene: 30,00 Euro; Ermäßigt*: 17,50 
Euro; Familien (Ehepaar): 40,00 Euro; Familien (Alleinerzie-
hend): 25,00 Euro; Familien (Schwerbehindert): 25,00 Euro

Neuer Termin: Der „mobile“ Stadtrat 
Am 20.07. treffen sich die Mitglieder des Burgauer Stadtrates, 
um mit dem Fahrrad diesmal die Ortsteile Limbach, Kleinan-
hausen und Unterknöringen zu bereisen. Ab 17.00 Uhr startet 
die Tour. Vor allem Fragen der Verkehrssicherheit und Mobili-
tät stehen bei diesem Termin im Fokus. Aber auch andere 
Themen, die vielleicht beim Vorbeifahren mit dem PKW 
„übersehen“ werden, finden Beachtung. „Der Stadtrat vor 
Ort“ lautet die Devise.

Insel im Kreisverkehr in der Augs-
burger Straße neu gestaltet 
Nach der gelungenen Umgestaltung der Insel im Kreisver-
kehr durch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Städ-
tischen Bauhofs erstrahlt jetzt auch bei Nacht dieses an-
sprechende „Entrée“ unserer Markgrafenstadt dank Solar-
technik. Auch bei vielen Bürgerinnen und Bürgern außer-
halb der Stadtgrenzen gab es dafür bereits viel Lob.

Foto: Walheim
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www.hs-burgau.de

Unsere Im-Ohr-Hörgeräte sind attraktiv  
und werden individuell angepasst. 

Unsere Kunden sind begeistert!

HÖRGERÄTE zum VERLIEBEN

Stadtstraße 41 

89331 Burgau
Tel.: 0 82 22 – 96 18 40
info@hs-burgau.de

ANZEIGEN

Stadtstraße 19  |  89331 Burgau
        0 82 22. 17 90  |  www.osswald-burgau.de/  

TERMINE AUCH DIREKT ONLINE VEREINBAREN

Gemeinsam kreieren wir Ihre Trau(m)ringe aus 
Edelmetallen, modernen Materialien und Brillanten. 

INSPIRATION AUCH AUF 
UNSERER HOMEPAGE

INDIVIDUELLE TRAURINGE
Erleben Sie unsere Hochzeits-Lounge

  
Folgt uns

Informationen zu Corona werden  
ständig aktualisiert unter:  

www.burgau.de/Aktuelles/ 
Informationen-zu-Corona

Redaktions- & Anzeigenschluss für die 
August-Ausgabe ist der 22. Juli 2022.  
Bitte beachten Sie, dass der Raum für 
Anzeigen beschränkt ist. Buchen Sie 
daher rechtzeitig!

Mitteilung der Stadt Burgau 
Flurneuordnung Burgau II 
Stadt Burgau, Landkreis Günzburg 
Wahl von Vorstandsmitgliedern und ihrer Stellver-
treter 
 

Bekanntgabe 
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehö-
renden Grundstücke und die ihnen gleichstehen-
den Erbbauberechtigten werden zu einer Teilneh-
merversammlung geladen, in der die Mitglieder 
des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft und 
ihre Stellvertreter gewählt werden. 
 
Die Versammlung findet statt am 
Montag, dem 25.07.2022, um 19:30 Uhr, 
Ort: Schulturnhalle Unterknöringen 
Knöringer Kirchplatz, 89331 Burgau. 
 
Hierzu ist eine Bekanntmachung und Ladung des 
Amtes für Ländliche Entwicklung Schwaben in der 
Verwaltung der Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 
89331 Burgau, vom 08.07.2022 mit 22.07.2022 
niedergelegt, die dort während der Dienststunden 
eingesehen werden kann. 
 
Hinweis 
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. 
Bevollmächtigte haben sich in der Versammlung 
durch eine schriftliche Vollmacht auszuweisen. Zu 
beachten ist jedoch, dass jeder Teilnehmer oder 
Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn 
er mehrere Teilnehmer vertritt. 
 
Burgau, den 02. Juli 2022 
 
STADT BURGAU 
Martin Brenner 
Erster Bürgermeister 
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Stellenausschreibung 
Die Stadt Burgau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
in Voll-/Teilzeit eine/einen 

Fachangestellte/n für Bäderbe-
triebe (m/w/d) und Rettungs-
schwimmer/in (m/w/d). 
Das Städt. Freibad „Gsundbrunnenbad“ verfügt über 
ein beheiztes Schwimmer- und Nichtschwimmerbe-
cken, ein Springerbecken mit 5-Meter-Sprungturm und 
ein Kinderbecken mit insgesamt ca. 2.100 qm Wasser-
fläche. Eine Außenfläche mit Kinderspielplatz und 
Freizeitattraktionen runden das Angebot ab. 
 
Ihr Aufgabengebiet umfasst je nach Qualifikation u.a. 
die Beaufsichtigung und Kontrolle des Badebetriebes, 
Überwachung der technischen Anlagen und der 
Wasserqualität, die Pflege und Wartung der Einrichtun-
gen, Gebäude und Grünanlagen. Außerhalb der 
Badesaison erfolgt der Einsatz im Städt. Bauhof 
und/oder in der Eissporthalle der Stadt Burgau. 
 
Was wir erwarten: 
• idealerweise eine abgeschlossene Berufsausbildung 

als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe (m/w/d) oder 
die Qualifikation als Rettungsschwimmer/in mit 
Abzeichen in Silber (m/w/d) oder eine vergleichbare 
Ausbildung 

• Kundenfreundlichkeit und adressaten- und sachbe-
zogene Kommunikationsfähigkeiten 

• Teamfähigkeit 
• Eigeninitiative zu selbstständigem, zuverlässigem 

und verantwortungsbewusstem Arbeiten 
 

 
 
• Bereitschaft zu Schichtdiensten und Einsatz an 

Wochenenden und Feiertagen sowie in etwaigen 
frühen Morgen- bzw. späten Abendstunden (Winter-
dienst / Eissporthallenbetrieb) 

 
Was wir bieten: 
• interessanter, abwechslungsreicher Arbeitsplatz mit 

einer selbstständigen und verantwortungsvollen 
Tätigkeit 

• leistungsgerechte und nach den persönlichen 
Voraussetzungen entsprechende Bezahlung nach 
dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes 

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes und 

Mitarbeiterangebote  
• Möglichkeit des Ablegens des Rettungsschwimmab-

zeichens in Silber 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 10.07.2022 an die Stadt Burgau, Personal-
amt, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau – gerne auch per 
Mail (ausschließlich als pdf-Dokument) an rathaus@bur-
gau.de. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 
der Telefonnummer 08222/4006-20 oder -22 zur 
Verfügung. 
 
Die Stadt Burgau ist Mitglied im Familienpakt Bayern: 
www.familienpakt-bayern.de 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO 
entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt Burgau 
unter der Rubrik Datenschutz. 
 
STADT BURGAU

Objekt des Monats Juli im  
Museum der Stadt Burgau 

In der Reihe „Objekt des Monats“ wird jeden Monat ein Stück 
im Museum gezeigt oder hervorgehoben, das einen aktuellen 
Bezug bietet, an die Geschichte der Stadt erinnert oder einen 
Eindruck von den Schätzen der Museumssammlung vermit-
telt. Entdecken Sie Interessantes, Kurioses, Neues oder auch 
Altbekanntes bei einem Besuch im Burgauer Schloss. 

Unser Objekt des Monats Juli beleuchtete schon vor über 
einhundert Jahren frühe Automobile, die auch durch Burgau 
fuhren. Wie die Karbidlampe funktionierte und wie aufwen-
dig ihr Betrieb war, erfahren Sie in der Sonderausstellung 
„Das war dann mal weg…“ Verschwundene Alltagsgegen-
stände die man kennt – oder nicht. 

Die Sonderausstellung wird aufgrund großer Nachfrage ver-
längert und ist noch bis einschließlich 28. August 2022 sonntags 
von 14:00 bis 17:00 Uhr im Museum der Stadt Burgau zu sehen. 

Aktuelle Informationen zum Museumsbesuch finden Sie 
unter: www.burgau.de 
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Stellenausschreibung 
Die Stadt Burgau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
in Voll-/Teilzeit eine/einen 

Eismeister/in (m/w/d) 
für die Städtische Eissporthalle 
Die neu errichtete Städt. Eissporthalle Burgau ging 
erstmals in der Saison 2016/2017 in Betrieb. Neben 
den öffentlichen Eislaufzeiten wird die Halle insbeson-
dere auch vom örtlichen Eissportverein sowie von 
Schulklassen genutzt und bietet ebenso Möglichkeiten 
für Hobbymannschaften. 
 
Die Eissporthalle ist für den öffentlichen Betrieb i.d.R. 
von ca. Mitte Oktober bis Mitte März geöffnet. Außer-
halb der Eislauf-Saison ist der Einsatz im Städt. Freibad 
vorgesehen. 
 
Die Aufgabenschwerpunkte bilden: 
• Betreuung der öffentlichen Eislaufzeiten (Aufsicht 

und Kontrolle) 
• Betreuung von Schulklassen und Hobbymannschaf-

ten 
• Eisbereitung und Führen einer Eismaschine zur 

Aufbereitung der Eisflächen 
• Betrieb, Wartung und Betreuung der Gebäude- und 

Kältetechnik 
• Durchführung von Reparaturen 
• Instandhaltung und Pflege der Außenanlagen 
• Mitarbeit bei Veranstaltungen 
• Vor- und Nachbereitung von Eislauf-/Freibadsaison 
• Aufsicht des Freibadbetriebes 
 
Was wir erwarten: 
• eine einschlägige abgeschlossene handwerkliche 

Berufsausbildung (idealerweise im Bereich der Kälte- 
oder Elektrotechnik, Sanitär- und Heizungsbau) oder 
die Qualifikation als Rettungsschwimmer/in mit 
Abzeichen in Silber (m/w/d) oder als Fachangestell-
te/r für Bäderbetriebe (m/w/d) oder vergleichbare 
Ausbildung 

• handwerkliches Geschick 

 
 
• Kundenfreundlichkeit und adressaten- und sachbe-

zogene Kommunikationsfähigkeiten 
• Teamfähigkeit 
• Eigeninitiative zu selbstständigem, zuverlässigem 

und verantwortungsbewusstem Arbeiten 
• Bereitschaft zu Schichtdiensten und Einsatz an 

Wochenenden, in Abendstunden sowie an Feierta-
gen 

• Führerschein der Klasse B 
 
Was wir bieten: 
• interessanter, abwechslungsreicher Arbeitsplatz mit 

einer selbstständigen und verantwortungsvollen 
Tätigkeit 

• leistungsgerechte und nach den persönlichen 
Voraussetzungen entsprechende Bezahlung nach 
dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes 

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes und 

Mitarbeiterangebote 
• Möglichkeit des Ablegens des für einen Einsatz in 

der Beckenaufsicht erforderlichen 
Rettungsschwimmabzeichens in Silber 

 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 10.07.2022 an die Stadt Burgau, Personal-
amt, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau – gerne auch per 
Mail (ausschließlich als pdf-Dokument) an rathaus@bur-
gau.de. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 
der Telefonnummer 08222/4006-20 oder -22 zur 
Verfügung. 
 
Die Stadt Burgau lebt Familienfreundlichkeit und ist 
Mitglied im Familienpakt Bayern: 
www.familienpakt-bayern.de 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO 
entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt Burgau 
unter der Rubrik Datenschutz. 
 
STADT BURGAU 

Stellenausschreibung 
Die Stadt Burgau stellt zum 01.09.2022 eine 

Küchenhilfe (m/w/d)  
für die Mittagsverpflegung in der 
KiTa Mindelzwerge 
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung ein. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 24.07.2022 an die Stadt Burgau, Personal-
abteilung, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau – gerne auch  

 
 

 
per Mail (ausschließlich als pdf-Dokument) an rat-
haus@burgau.de. Für weitere Informationen stehen wir 
Ihnen unter Tel. 08222/4006-22 gerne zur Verfügung. 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO 
entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt Burgau 
unter der Rubrik Datenschutz. 
 
STADT BURGAU
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Die Stadt Burgau trauert um Wolfgang Schubaur 
Als Erster Bürgermeister hat er die Markgrafenstadt in hohem Maße geprägt 

Wolfgang Schubaur war von 1990 
bis 2002 Erster Bürgermeister der 
Stadt Burgau. Was er bewirkte und 
was während seiner zwölfjährigen 
Amtszeit entstand, hat die Mark-
grafenstadt nicht nur geprägt, 
sondern wird auch weiterhin an ihn 
erinnern. Wolfgang Schubaur ver-
starb am 9. Mai 2022 im Alter von 
63 Jahren. 

Geboren und aufgewachsen in 
Thannhausen, begann Wolfgang 
Schubaur nach seinem Abitur am 
Simpert-Kraemer-Gymnasium in 
Krumbach sein Studium der 
Rechtswissenschaften an der Uni-
versität Augsburg. Sein beruflicher 
Weg führte ihn zunächst als Regie-
rungsrat zur Regierung von Schwa-
ben und anschließend zum Land-
ratsamt Lindau. Von 1985 bis 1990 
war Wolfgang Schubaur am Land-
ratsamt Günzburg Leiter der Abteilung Verwaltungs-
recht und wurde im selben Jahr zum Ersten Bürgermeis-
ter der Stadt Burgau gewählt. 

Eines seiner wichtigsten Ziele war, trotz der damals 
hohen Verschuldung der Markgrafenstadt, notwendige 
Projekte zu verwirklichen, aber auch erforderliche Inves-
titionen zu tätigen. Ein großes Anliegen war ihm dabei 
der soziale, kulturelle und kirchliche Bereich und damit 
das Schaffen der Voraussetzungen für eine lebenswerte 
und lebendige Stadt. In seine Amtszeit fielen unter an-
derem der Bau des TSV-Sportgeländes und des Bauhofs 
an der Remsharter Straße – trotz langwieriger und nicht 
einfacher Grundstücksverhandlungen. In Unterknörin-
gen entstand der Kindergarten und in der damaligen 
Hauptschule und heutigen Mittelschule Burgau die 
Aula. Weiter wirkte Wolfgang Schubaur bei der Errich-
tung der Seniorenwohnanlage in der Bleichstraße als 
Ort der Begegnung sowie an der Einrichtung der Be-
gegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt mit. Hinzu kamen 
neue Baugebiete, wie das „Hintere Feldle“ sowie die 

Ansiedlung von Gewerbegebie-
ten. Auch bei der Organisation des 
ersten Historischen Festes zur 850-
Jahr-Feier der Markgrafschaft Bur-
gau war Wolfgang Schubaur betei-
ligt und die Pflege der Partner-
schaften mit der Gemeinde Burgau 
in der Steiermark und mit Knörin-
gen in der Pfalz war ihm stets wich-
tig. 

Wolfgang Schubaur war Mit-
glied in zahlreichen Vereinen oder 
wirkte in der Vorstandschaft mit. 
27 Jahre lang und bis zuletzt ge-
hörte er ehrenamtlich dem Auf-
sichtsrat der Gemeinnützigen Bau-
genossenschaft Burgau und Um-
gebung an. Von 1996 bis 2008 war 
er Mitglied des Kreistags, wo er 
sich besonders im Jugendhilfeaus-
schuss einsetzte. Er war Träger der 
Verdienstmedaille in Silber des 

Landkreises Günzburg. Wolfgang Schubaur engagierte 
sich, wo seine Hilfe gefragt war, für ihn standen die 
Menschen im Mittelpunkt. Dazu zählten vor allem seine 
Ehefrau Gabriele, aber auch die sechs Patenkinder, zu 
denen er ein sehr enges Verhältnis pflegte. Kraft schöpf-
te er beim Wandern und Spazierengehen in der Natur. 
Über Jahrzehnte hinweg forschte er in der Geschichte 
seiner Vorfahren und derer seiner Ehefrau, die bis in das 
14. Jahrhundert zurückreicht. 

Die Stadt Burgau verliert mit Wolfgang Schubaur ei-
nen verdienten Menschen, der sich mit Verantwortung, 
Fachkompetenz und Geradlinigkeit für die Bürgerinnen 
und Bürger eingesetzt hat, und wird ihm ein ehrendes 
Gedenken bewahren. Die Stadt Burgau spricht seiner 
Ehefrau Gabriele Schubaur, mit der er fast 38 Jahre ver-
heiratet war, und allen Angehörigen ihre Anteilnahme 
aus. 

Am Samstag, den 23. Juli 2022, findet in der Pfarrkir-
che St. Martin in Unterknöringen um 18.30 ein Gedenk-
gottesdienst statt.

Stellenausschreibung 
Die Stadt Burgau stellt zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine 

Aufsichtskraft (m/w/d) für das 
städtische Museum im Schloss 
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung ein.  
 
Die Beschäftigung erfolgt vorwiegend am Sonntag 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.  

 
 
 
 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bis 
spätestens 31.07.2022 an die Stadt Burgau, Personal-
abteilung, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau. Gerne 
stehen wir Ihnen für Rückfragen unter der Telefon-
nummer 08222/4006-20 oder 4006-22 zur Verfügung. 
 
STADT BURGAU



Grundsteuerreform 2022 

Info an alle Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer:
In Bezug auf die Grundsteuerreform 2022 können die Formu-
lare für die Grundsteuererklärung erst ab Juli (unter Vorbe-
halt) im Rathaus der Stadt Burgau abgeholt werden. 

Alternativ kann die Grundsteuererklärung auch online ab 
dem 01. Juli 2022 beim Finanzamt eingereicht werden. 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an die Grundsteuerhot-
line 089 3070 0077 oder an das Finanzamt Günzburg wenden. 
Was ist zu tun? 

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit vom 
1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 bequem und 

einfach elektronisch über ELSTER - Ihr Online-Finanzamt 
unter www.elster.de abgeben. 

Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, 
können Sie sich bereits jetzt registrieren. Bitte beachten Sie, 
dass die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann. 

Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung 
für Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch auf Papier 
einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 
2022 im Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ih-
rem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde. 

„Spielmobil des Landkreises“ 
macht wieder Halt in Burgau 
Wie in jedem Jahr rollt das Spielmobil 
des Landkreises Günzburg wieder in 
der Ferienzeit durch die Gemeinden 
und macht auch bei uns in Burgau im 
Rahmen des Sommerferienprogramms 
von Mittwoch 17.08. bis Freitag 
19.08.2022 Halt. 

Standort ist der Schulgarten der 
Mittelschule. Die Betreuung der Kinder von 6 bis 12 Jahren 
findet jeweils von 8:30 bis 16:30 Uhr durch ein geschultes 
Betreuerteam des Landkreises Günzburg – Kommunale Ju-
gendarbeit statt. Die Kinder bringen Brotzeit und Sonnen-
schutz mit. Am ersten Tag des Spielmobil-Einsatzes ist zu-
dem der ausgefüllte Steckbrief mitzubringen! 

Für den Besuch des Spielmobils müssen alle Kinder bei 
der Stadt Burgau angemeldet werden. Anmeldungen sind 
ab 18.07.22 bis spätestens Mittwoch, den 03.08.2022 mög-
lich: Kulturamt Stadt Burgau, Frau Maier, Tel. 
08222/400643.

Sommerferienprogramm 2022 
Die Stadt Burgau präsen-
tiert mit Hilfe vieler örtli-
cher Vereine und privater 
Unternehmen jedes Jahr 
ein vielfältiges Programm 
für Kinder während den 
Sommerferien, bei denen 
sie viel erleben können. 
Weitere Informationen 
zum Programm und zur 
Anmeldung finden Sie in 
unserer Broschüre. Diese 
liegt nach Fertigstellung ab 
11.07.2022 in gedruckter 
Version in verschiedenen 
Einrichtungen in Burgau, 

wie z.B. im Kulturamt und Rathaus aus und steht Ihnen 
hier zusätzlich zum Download auf unserer Homepage 
www.burgau.de bereit. Anmeldungen für das Sommerferi-
enprogramm werden bei den jeweiligen Kontaktpersonen 
ab dem 14.07.2022 angenommen.

77AUS DEM RATHAUS

Ihr smarter Weg ins Rathaus (weitere Informa-
tionen unter https://www.burgau.de/de/Nach-
richten/Nachricht?view=publish&item=article&i
d=1494)
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Zum 12. Februar 2022 leitete der Rotkreuzladen Burgau mit 
der Aktionswoche das 10-jährige Jubiläum ein. Bekannt für 
Seconhand- Kleidung für hilfsbedürftige Menschen und Indi-
vidualisten wurde der Rotkreuzladen 2012 in der Stadtstraße 
16 in Burgau gegründet. Die ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter organisierten zur Aktionswoche ein 
Glücksrad und die Kundinnen sowie Kunden konnten zahl-
reiche Angebote erhalten, als Dankeschön für ihre Treue. 
Doch auch den insgesamt 26 ehrenamtlichen Mitarbeitern 
gebührt der Dank. Nach den Lockerungen konnte am 25. 
Mai 2022 die Feierstunde im Albertus-Magnus-Haus in Bur-
gau stattfinden. Herr Hans Reichhart, Vorstandvorsitzender 
des Roten Kreuzes in Günzburg, eröffnete mit dem Kreisge-
schäftsführer, Herr Daniel Freuding, und mit Frau Edith 
Schubert, Ladenleitung, die Feier im Rotkreuzladen. Der Ers-
te Bürgermeister Martin Brenner kam zur Feier und sprach 
ein Grußwort. Herr Brenner bedankte sich und sagte: „Ich 
freue mich, dass der Rotkreuzladen zu einer etablierten Ad-
resse für Secondhand-Kleidung für alle in Burgau und Umge-
bung geworden ist“. 

Nach einer kurzen Besichtigung des Ladens ging es zur 
weiteren Feier in das Albertus-Magnus-Haus. Sieben ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen wurden für 10 Dienstjahre geehrt 
sowie neun ehrenamtliche Mitarbeiterinnen für 5 Dienstjahre. 
Zur Abrundung des Abends gab es gutes Essen und einen 
Rückblick auf die erfolgreiche Historie des Ladens. Ein großer 
Dank richtet sich an alle Damen und Herren, die den Rot-
kreuzladen Burgau seit Jahren begleiten, gestalten und ihn zu 
einer Anlaufstelle für hilfsbedürftige Menschen sowie Kun-
dinnen und Kunden aus der Umgebung machen. „Die gute 
Zusammenarbeit zeichnet sich auch dadurch aus, dass heute 
so viele ehrenamtliche Mitarbeiterinnen erschienen sind“, 
sagte Herr Reichhart und dankte allen Beteiligten für Ihre Ar-
beit sowie allen Spendern von Kleidung. 

Der Rotkreuzladen Burgau freut sich über weitere ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer im Laden. Sprechen Sie uns 
gerne vor Ort an!  

Öffnungszeiten: Montag ab 09:00 – 12:30 Uhr; Dienstag, 
Donnerstag, und Freitag ab 9:00 - 12:30 Uhr, 14:30 -18:00 Uhr; 
Samstag ab 9:00 – 13:00 Uhr Foto: Dr. Max Schubert 

Nachgeholte Feierstunde zum Jubiläum 

10-jähriges Bestehen des Rotkreuzladens Burgau nachgefeiert 

Am 11.06.2022 nahmen zehn Jugendliche unserer Feuerwehr 
beim "Tag der Jugend" in Waldstetten teil und legten die Prü-
fungen zum Abzeichen Jugendflamme 2 und Jugendflamme 
3 erfolgreich ab. 

Die Teilnehmer stellten im Rahmen dieses Wettbewerbs 
nicht nur ihre praktischen Kenntnisse, wie zum Beispiel das 
Setzen des Standrohrs und den Aufbau eines Wasserwerfers, 
sondern auch ihr Wissen bzgl. Brandklassen, 1.Hilfe und Ge-
rätekunde unter Beweis. 

 
Wer Lust hat und zwischen 12-17 Jahre alt ist, kann sich 

gerne bei uns melden und mal bei einer Jugendübung "rein-
schnuppern". 

Kontaktaufnahme gerne über unseren Instagram-
account:  feuerwehrunterknoeringen

Jugendfeuerwehr Unterknöringen erfolgreich in Waldstetten 

Die Absolventen waren: Paul Findler, Jakob Kugler, Katharina Fritz, Emma Kugler, Felix Hoser (Jugendflamme 2) 
Daniel Negele, Raphael Findler, Stephan Schmidt, Sebastian Fritz, Silvio Findler (Jugendflamme 3) 
Jugendwart Mike Findler mit seinem Betreuerteam Mareike Findler und Pascal Hins freuten sich über die erzielten Leistungen 
und lobten den Übungsfleiß in der Vorbereitungsphase.
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1. Reihe kniend: Annemarie Enzler, Ilona Ehrlich, Andrea Kö-
nig, Rosemarie Benesch, Gabi Lerner 
2. Reihe: Michael Fritz, Julia Meißner, Verena Caliebe, Maria 
Hindelang, Martina Spiller, Daniela Kugler, Carmen Häuser 
3. Reihe: Peter Berger, Pfarrer Simon Stegmüller, Monika 
Schilling, Dieter Joas, Fabian Kempfle 

Am 28. April konstituierte sich der neu gewählte Pfarrge-
meinderat unserer Pfarreiengemeinschaft Burgau. 

Zum Vorstand wurden Ilona Ehrlich (1. Vorsitzende), Mi-
chael Fritz (2. Vorsitzender), Monika Schilling (3. Vorsitzen-
de) gewählt, den sie zusammen mit Pfarrer Simon Stegmüller 
bilden. Sie bereiten die Sitzungen vor und sind die Ansprech-
partner nach außen. Schriftführerin wird Julia Meißner. 

Der neue Pfarrgemeinderat versteht sich zunächst als Ver-
netzende und AnsprechpartnerInnen für die Pfarreien. Er ver-
tritt die Anliegen von Gruppen oder einzelnen und geht The-
men aus und in den Pfarreien nach, die relevant erscheinen. 
Viele Leute braucht es zum Mitarbeiten und Mitwirken in den 
verschiedenen Gruppierungen und Ideen in die Tat umzuset-
zen. Diese braucht es über den Pfarrgemeinderat hinaus. Die 
Mitglieder wollen mit wachsamen Augen Menschen anspre-
chen und einladen mitzuwirken.  

Für den Sommer freuen sich alle auf die geplanten Feste: 
□ 17.7. Skapulierfest in Unterknöringen 
□ 24.7. Pfarrfest Burgau 
□ 25.9. Pfarrfest Limbach

Der neue gemeinsame Pfarrgemeinderat 2022 – 2026 der 
Pfarreiengemeinschaft Burgau 

Ziegler Augsburger Str. 17 
89331 Burgau 
Tel. 08222 /9680-0

www.ziegler-burgau.de

Neu ins Sortiment aufgenommen: 

OFYR Grillfeuerstellen 
mit vielseitigem Zubehör. 

Nutzen Sie die Einführungsangebote! 
Wir beraten Sie gerne!Ö
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Die Unterknöringer Pfarrkirche St. Martin strahlt wieder.  

Zum Skapulierfest am 17. Juli wird der Abschluss der 
Außenarbeiten gefeiert 

Das Gerüst ist verschwunden und schon von Weitem fällt das 
leuchtende Weiß ins Auge: Die Sanierungsarbeiten an der 
Pfarrkirche St. Martin sind abgeschlossen. Am Sonntag, den 
17. Juli, zum Skapulierfest, wird dies mit einem Festgottes-
dienst gefeiert. Beginn ist um 9.30 Uhr, musikalisch gestaltet 
wird er vom Kirchenchor Unterknöringen. Anstelle der Pro-
zession findet im Anschluss ein Weißwurstfrühschoppen mit 
kurzen Festansprachen statt, zu dem der Frauenbund und die 
Freiwillige Feuerwehr Unterknöringen einladen. Für Kaffee 
und Kuchen ist ebenfalls gesorgt, unterhalten wird der Musik-
verein Unterknöringen. 

Die Pfarrkirche St. Martin wurde in den Jahren 1481 bis 
1484 errichtet, ihr Vorgängerbau zählt vermutlich zu den äl-
testen Kirchen in der Region. Prägnant ist der viergiebelige, 
fast freistehende 44 Meter hohe Turm. Dieser war letztlich der 
Auslöser für die Sanierungsmaßnahmen, nachdem 2015 fest-
gestellt wurde, dass sich dort Gesimsplatten gelockert hatten. 
Zunächst sei nur eine Sanierung des Turms vorgesehen gewe-
sen, dann aber habe man Schäden im Dachstuhl des Kirchen-
schiffs festgestellt und sich mit der Diözese für eine komplette 
Außensanierung entschlossen, erzählt Kirchenpfleger Herbert 
Blaschke. Zudem sei die auf den Wänden aufliegende Mauer-
latte für die Dachkonstruktion im Laufe der Jahre durch 
Feuchtigkeit vollkommen zerstört worden. 

Im September 2018 wurde das Außengerüst errichtet. In 
den vergangenen dreieinhalb Jahren verzögerten sich die Ar-
beiten jedoch immer. Beteiligte Firmen konnten aufgrund ih-
rer Auftragslage Termine nicht einhalten und nachdem die 
Maßnahmen am Dachstuhl im Frühjahr 2019 abgeschlossen 
waren, konnten wegen der Brutzeit der Unterknöringer Stör-
che erst im Herbst die Dachdeckerarbeiten beginnen. All das 
seien Faktoren gewesen, dass das Gerüst so lange gestanden 
sei, erklären Raimund Baumeister und Michael Brenner von 
der Kirchenverwaltung. Im Sommer 2021 erfolgten die Maler-

arbeiten an der Außenfassade, anschließend wurde mit der 
Renovierung des Turms begonnen. Nachdem der Kirchturm 
ohnehin eingerüstet war, wurde im selben Zug das bisher me-
chanische Uhrwerk durch ein digitales ersetzt und auch das 
Schlagwerk der Glocken wurde erneuert. Die leuchtend roten 
Zifferblättern der Kirchturmuhr sind ebenfalls neu – nicht 
mehr aus Blech, sondern aus Edelstahl. Die jetzt vergoldeten 
Uhrzeiger zeigen auch nicht mehr auf römische Ziffern, son-
dern auf gotische. Mitarbeiter der Firma Pechmann aus Rog-
genburg waren durch Zufall im Turm auf Reste eines alten 
hölzernen Zifferblatts mit solchen Ziffern gestoßen, die nun 
auch das neue trägt. Nebenbei musste man sich um die bei-
den Storchennester kümmern. Das Turmstorchenpaar spielte 
allerdings nicht ganz mit. Anstatt in den Ersatznistbau beim 
Pfarrhaus umzuziehen, zog es vor, einen eigenen auf dem 
Baukran bei der Zimmerei und Sägerei Buhl zu bauen. Bisher 
ist es auch noch nicht in den ebenfalls neuen Storchenhorst 
auf dem Turm zurückgekehrt, stattdessen haben die beiden 
Störche das dortige Nistmaterial einfach für ihr Nest auf dem 
Kran mitgenommen. 

Rund eine Million Euro betragen die Gesamtkosten, von 
denen die Diözese 60 Prozent übernimmt. Die Stadt Burgau 
beteiligt sich mit zehn Prozent, Zuschüsse kommen auch 
vom Landkreis Günzburg und vom Bezirk Schwaben sowie 
vom Landesamt für Denkmalpflege, der Bayerischen Landes-
stiftung und von der Kurt-Viermetz-Stiftung. Den Rest muss 
die Katholische Kirchenstiftung St. Martin Unterknöringen 
aus Eigenmitteln und Spenden aufbringen (Spendenkonto 
Kirchenstiftung Unterknöringen bei der VR-Bank Donau-Min-
del, IBAN DE 26 7206 9043 0000 2009 30). 

Jetzt ist das Dach neu eingedeckt, der Dachstuhl ist wieder 
in seinem Urzustand, nachdem dieser infolge von Ausbesse-
rungsarbeiten immer wieder verändert worden war, und die 
Außenwände sind gestrichen. Irmgard Feistle von der Kir-

St. Martin leuchtet wieder 
in strahlendem Weiß. Am 
17. Juli, zum Skapulierfest, 
wird der Abschluss der Sa-
nierungsarbeiten gefeiert.
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„Miss Undercover“ in Wettenhausen 
Von Freitag, den 22. Juli, bis Dienstag, den 26. Juli, lädt das 
St.-Thomas-Gymnasium alle Musical-Freunde und Fans 
der Rock und Pop-Musik täglich um 19:30 Uhr zu seinem 
neuen Musical „Miss Undercover“ ein. Zusätzlich gibt es 
eine Veranstaltung am Sonntag, den 24. Juli, um 15:00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Auf Grund des regen Publikumsinteres-
ses der vergangenen Jahre wird um Kartenreservierung ge-
beten. Dies ist telefonisch unter 0162/8678440 oder  auf 
der Musical-Homepage www.missundercovermusical.jim-
dosite.com möglich.

Die Pfarrkirche St. Martin vor etwa hundert Jahren und 
das frühere Pfarrhaus.

Verzögerungen während der Arbeiten waren der Grund dafür, 
dass das Gerüst so lange stand. Das ist jetzt Vergangenheit. 
Bild: Irmgard Feistle

Auch die Kirchturmuhr wurde saniert. Das Zifferblatt trägt 
jetzt gotische anstelle der früher römischen Zahlen.

chenverwaltung erinnert an den früheren Zustand, vor allem 
an die Fassade des Turms in ihrem mit der Zeit unansehnlich 
gewordenem Grau. Stadtpfarrer Simon Stegmüller betont: 
„Man hat bei den Renovierungsarbeiten gesehen, wie wichtig 
und wie schön unsere Pfarrkirche ist, und vor allem jetzt, wo 
sie wieder glänzt. Nicht nur die Störche fühlen sich hier wohl, 
auch für uns Gläubige bedeutet sie Heimat.“

Infos und Impulse zu Digitalisierung, New Work 
und Substituierbarkeit 

Zukunftsforscher und Arbeitsmarkt-
experte in Burgau – Zukunft gestal-
ten und am Projekt „Zukunft der 
Arbeit“ mitwirken! 

Ende Mai 2022 fand die Impulsveranstaltung im ROMA Forum 
mit rund 100 Vertretern von Unternehmen, Betrieben und ande-
ren Organisationen im Landkreis und darüber hinaus statt.  

Dies war ein gelungener Auftakt zum Regionalmanagement-
Projekt „Zukunft der Arbeit“, das vom bayerischen Wirtschafts-
ministerium gefördert und von der Regionalmarketing gemein-
sam mit der Arbeitsagentur, IHK und Kreishandwerkerschaft um-
gesetzt wird. 

Impressionen und weiterführende Informationen zur Impuls-
veranstaltung und zum Gesamtprojekt „Zukunft der Arbeit“ sind 
zu finden auf www.guenzburg-meinlandkreis.de/zukunftderar-
beit. 

Die Referenten und Veranstalter der Impulsveranstaltung am 
25. Mai in Burgau sowie die Projektpartner des gesamten Regio-
nalmanagement-Projektes „Zukunft der Arbeit“ – v.l.n.r. Tobias 
Löhner, Leiter Marketing, ROMA KG (Hausherr), Dagmar Derck, 
stellv. GF und Projektleiterin „Zukunft der Arbeit“, Regionalmar-
keting Günzburg GbR – Wirtschaft und Tourismus – Werner Mö-
ritz und Richard Paul, Geschäftsführer, Agentur für Arbeit Donau-
wörth (Projektpartner) – Michael Stoll, Kreishandwerksmeister 
und Ulrike Ufken, Geschäftsführerin, Kreishandwerkerschaft 
Günzburg/Neu-Ulm (Projektpartner) – Oliver Stipar, Regionalge-
schäftsführer, IHK Schwaben (Projektpartner) – Josef Rother, GE-
FAK - Gesellschaft für angewandte Kommunalforschung mbH, 
Marburg (Projektbegleitung) – Dr. Jörg Wallner, Director Strategic 
Foresight, 2b AHEAD – Monika Wiesmüller-Schwab, Stellvertre-
terin des Landrats – Axel Egermann, Geschäftsführer, Regional-
marketing Günzburg GbR – Lutz Eigenhüller, Mitarbeiter, IAB In-
stitut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 

Foto: Bernhard Weizenegger 
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Hallo liebe Eltern! 
Die Kinderstube Burgau hat ab September 2022 wieder 
Plätze frei. 

Wir betreuen Ihre Kinder im Alter von ca. 18 Monaten 
bis zum Kindergarteneintritt, zweimal die Woche von 8:15 
Uhr bis 11:15 Uhr. 

An diesen Vormittagen hat ihr Kind die Möglichkeit, mit 
uns und anderen Kindern zu spielen, zu singen, zu basteln… 

Wenn Sie Fragen und Interesse haben, dann rufen Sie 
einfach an: Edith Einbecker -> Handy-Nr. 01523/7239559

Rettungsaktion der Feuerwehr 
in der Kita Mindelzwerge 
Die Kinder der Kinderkrippe Mindelzwerge freuten sich auf 
den Krippengarten und auf das „draußen“ sein. Ein Kind 
zeigte immer wieder auf einen, im Boden versenkten, Son-
nenschirmständer – ein Igel lag darin und kam nicht mehr 
heraus. Eigene Rettungsversuche scheiterten und so kam 
kurz darauf der Kommandant Herr Merz von der Feuerwehr 
Burgau, um diesen zu retten. Der Igel konnte unversehrt aus 
dem Sonnenschirmständer befreit werden und macht hof-
fentlich keine Bekanntschaft mehr mit diesem. Wir bedan-
ken uns recht herzlich bei der Feuerwehr in Burgau.

Eltern-Kind-Picknick in der Kita 
Purzelbaum 
Endlich nach langer Wartezeit durften unsere Eltern in den 
letzten zwei Maiwochen unsere neuen Gruppen, den umge-
stalteten Altbau und unseren neu angelegten Garten kennen-
lernen. Nach einem Begrüßungslied und einem Fingerspiel 
oder einer Tanzeinlage für die Eltern konnten sich die Großen 
bei einer Hausführung ein eigenes Bild machen. Nach vielen 
„Ahs“ und „Ohs“ konnten wir bei hervorragendem Wetter 
unser Picknick und das Spielen im Garten genießen. Bei einer 
Gruppe spielte leider das Wetter nicht mit, aber diese hatte 
genauso viel Spaß an diesem Tag.

Großes Dankeschön für einen  
wunderschönen Apfelbaum! 

Im Rahmen der Klimawoche 2021 haben wir vom Frauen-
bund Unterknöringen eine Apfelbäumchen für den Garten 
der Kindertagesstätte Purzelbaum gespendet bekommen. 

Coronabedingt hat sich 
die Einpflanzung leider et-
was schoben. Doch nun 
haben wir es endlich ge-
schafft, und mit Hilfe der 
Krippenkinder hat unsere 
Jacobiapfelbaum einen 
schönen Platz im Krippen-
garten gefunden. 

Die Kinder und das 
Team der Kita Purzelbaum 
sagen VIELEN DANK an 
den Frauenbund Unterknö-
ringen für diese tolle Spen-
de und wir werden bei un-
serer ersten Ernte an Sie 
denken.
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Familienstütz-
punkt Burgau 
 
 

 

 

 
 
 
Sprechstunde: 
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 
Uhr; Jeden Mittwoch, 9 – 11 
Uhr; Termine darüber hi-
naus gerne nach Vereinba-
rung!  
Mathias Stegmiller  
(Dipl. Sozialpädagoge)  
Landrichter-von-Brück-Stra-
ße 2, 89331 Burgau 
Tel. 0176 459 499 40;  
E-Mail:  
familienstuetzpunkt@ 
stadt.burgau.de 

 
Am Dienstag, den 26. Juli, 
und am Mittwoch, den 27. 
Juli, ist der Familienstütz-
punkt geschlossen! 
 
Donnerstag, 07.07., 
15.30 – 17.30 Uhr: 
Sprechstunde der 
Erziehungsberatung 
 
Die Sprechstunde der Erzie-
hungsberatungsstelle ist am 
Donnerstag, 07.07., 15.30 – 
17.30 Uhr am Familienstütz-
punkt. 
Eine Anmeldung ist über 
den Familienstützpunkt oder 
die Erziehungs-, Jugend- 
und Familienberatung (Tel. 
08221 95401 / eb.guenz-
burg@kjf-kjh.de) möglich, 
aber nicht zwingend erfor-
derlich. 
Die weiteren Sprechstunden 
sind am: 4.8. / 1.9. / 1.10. / 
5.11. / 3.12. jeweils von 
15.30 – 17.30 Uhr 

Papa mal ganz für sich 
haben! (Rückblick Mai) 
 
Den heißesten Tag der Wo-
che hat die Papa-Kind-
Gruppe erwischt, als es da-
rum ging, den Silbersee zu 
umrunden und dabei eine 
tolle Spiel- und Gesprächs-
zeit zu erleben. Franz Sne-
hotta von der katholischen 
Männerseelsorge des Bis-
tums Augsburg hatte ganz 
einfach umzusetzende 
Spielideen mitgebracht und 

leitete die Papas und ihre 
Kinder dabei an, in Interak-
tion miteinander zu gehen. 
Mit viel Freude und Ehrgeiz 
waren die Teilnehmer dabei 
und ließen sich auch auf die 
abschließende Wasser-
schlacht mit Schwämmen 
nur allzu gern ein. Während 
die Kinder auch mutig noch 
in den See sprangen, gab es 
am Seeufer ausreichend 
Zeit für Gespräche von Va-
ter zu Vater auf den Pick-
nickdecken.

ANZEIGE

Wir suchen ab August Austräger*innen 
die jeweils am ersten Samstag im Mo-
nat Burgau aktuell an alle Haushalte  
austragen.   Gebiet: Oberknöringen. 

Wir bitten um Meldung beim Verlag: 
Fischer-Medienteam, Tel. 0171-7964619  
E-Mail: samuel@fischer-medienteam.com

AUSTRÄGER*INNEN  
(m/w/d) GESUCHT!

Mitteilung der Stadt Burgau  
Schließtage des Familienstützpunktes 
Der Familienstützpunkt ist am  
26.07.22 und 27.07.22 geschlossen. 
 
Burgau, 07.06.22 
STADT BURGAU



Käppelestraße 27

89331 Burgau

Tel.: 0 82 22 / 4 14 77 -0

Fax: 0 82 22 / 4 14 77 -28

kanzlei@stb-salger.de

www.stb-salger.de



Vorwort der Organisatoren 
Wir freuen uns den nun schon siebten Kultursommer ‚Made 
in Burgau‘ gestalten zu dürfen, heuer wieder an seinem ur-
sprünglichen Platz: dem wunderschönen Schloss unserer Hei-
matstadt. 

Erstmals erstreckt sich das Festival über fünf Tage, wir kön-
nen uns deshalb auf noch mehr Vielfalt im Programm freuen. 
Von hochklassiger Klassik über Rock, Kabarett mit unserem 
Lieblingskabarettisten Wolfgang Krebs bis hin zu A-Capella 
Musik und natürlich haben wir wieder ein interessantes inter-
aktives Kinder- und Jugendprogramm im Angebot. 

Unser Dank gilt der Stadt Burgau, die tolle Zusammenar-
beit mit unserem Kulturamt macht uns Jahr für Jahr große 
Freude.  

Ein besonderer Dank geht an unsere vielen Freunde und 
Unterstützer aus der heimischen Wirtschaft, ohne die diese 
Veranstaltung nicht möglich wäre. 

So konnten wir die Eintrittspreise auch heuer wieder mo-
derat gestalten, im Namen aller deshalb: DANKE! 

Ein Dank ebenso an unseren Stadtpfarrer……. der am fina-
len Sonntag den Gottesdienst ‚Open Air‘ im Schloß abhalten 
wird. 

ZusammenFeiern, ZusammenHalten. Unter dieses Motto 
stellen wir den Kultursommer 2022 und freuen uns auf schö-
ne Abende und Tage im Schlosshof, gemeinsam mit unserem 
treuen Publikum. 

In diesem Sinne: ‚Jetzt aber Schloss‘ 
Frank Hammerschmidt & Hermann Skibbe

27. - 31. Juli 2022 – Schloss Burgau (Bei Unwetter Kapuziner-Halle) 

7. Kultursommer ‚Made in Burgau‘ 

Mittwoch, 27. Juli: Classic Opening 

Susanne Steinle 

Die Burgauer Opernsängerin Susanne Steinle freut sich 
mit Verdis Arie der Violetta und Bellinis Giulietta nach 
langer Pause für das heimische Publikum singen zu 
dürfen. Bild: F. Steinle

Quintetto Sinfonico der Wiener Symphoniker 

15157. KULTURSOMMER

Das Bläserquintett wurde Anfang des 19. Jahrhunderts als 
Gegenstück zum sehr beliebten Streichquartett "erfun-
den", Franz Danzi und Anton Reicha haben ganze Serien 
von Werken für Bläserquintett geschrieben. Das Quintet-
to Sinfonico bietet das Bläserquintett-Repertoire in seiner 

ganzen Breite von Bearbeitungen klassischer Werke 
(Haydn, Mozart, Beethoven) über Originalkompositionen 
aus der Romantik bis hin zu berühmt gewordenen Quin-
tetten aus dem 20. Jahrhundert, beispielsweise von 
Györgi Ligeti, Jaques Ibert oder Maurice Ravel an. 
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Donnerstag, 28. Juli:  

Akkordeon-Orchester Kammeltal 
Freude und Begeisterung zum Akkordeon verbindet  die 
erfolgreichen  Musiker, die das Musizieren zum gemeinsa-
men Hobby machten. 
Das Repertoire des Akkordeon-Orchester Kammeltal 
reicht von virtuoser Unterhaltungsmusik  bis hin  zu 
Übertragungen  aus der  Klassik sowie anspruchsvoller 
Originalliteratur.  Im Laufe der Zeit entwickelte sich das 
Orchester zu einem Klangkörper, der  bei  nationalen  und  
internationalen   Wettbewerben  in  der  Höchststufe  mit  
den vordersten Plätzen ausgezeichnet wurde. 
Musikalische Leitung: Marianne Baldauf https://www.ak-
kordeonschule-baldauf.de/orchester.html 

 
 
 

 

ZYDECO ANNIE + SWAMP CATS 
feat. Helt Oncale from New Orleans (USA) 
Verführt durch die reichhaltige musikalische Kultur, 
gepaart mit den eigenen Wurzeln und zahlreichen Erfah-
rungen, entfachen ZYDECO ANNIE + SWAMP CATS in 
ihren eigens komponierten Songs ein Feuerwerk an 
farbenfroher Lebenslust, sehnsuchtsvoller Hingabe und 
pulsierender Energie. 
Helt Oncale, geboren und aufgewachsen in New Orleans, 
erlernt sein Handwerk in den Künstlerkneipen des 
„French Quarter“ und spielt mit den Besten der Besten in 
den Clubs der „Bourbon Street“. 

 
Freitag, 29. Juli: Der rockige Freitag 

Angus Court 
Nick, Dave, Robert und Adrian 
haben sich nicht nur der Rockmusik 
verschrieben, sie schreiben diese 
auch selber! 10 km entfernt vom 
Schlosshof proben die Jungs und 
freuen sich riesig darauf, den 
‚rockigen Freitag‘ zu eröffnen. 
 
Very Special Guest: Nina Cela  
Die fantastische junge Sängerin  
aus Günzburg - bekannt von  
‚The Voice Kids 2022‘ 

 

ROCKHEROES  
Anschließend feiern wir die beste 
Rockmusik aus den guten Zeiten! 
 
Die Formation um den Ex-SHARK Bassisten und Gründer 
Martin Kapfer hat sich den Sound der Generation Rock auf 
die Flaggen geschrieben. Mit Coverversionen der Songs von 
AC/DC, Iron Maiden, Led Zeppelin, Guns n‘ Roses, Metallica, 
Kansas, Journey, Foreigner, Pink Floyd, Deep Purple, Rain-
bow, Toto, uvm. bringen sie die Songs der Rockgrößen der 
Vergangenheit zurück auf die Bühnen der Gegenwart. 
Schnörkellos, geradlinig und mit großer musikalischer Finesse!  
Sei es der Ausnahme-Gitar-
rist Joschi Joachimsthaler, 
der Multiinstrumentalist 
Jonas Rossner, die außerge-
wöhnliche und charisma-
tischste Rockstimme von 
Frontmann Jake Voth oder 
einer der besten Schlagzeu-
ger Bayerns Matthias 
Bäuerlein – hier sind die 
absoluten Könner ihres 
Fachs am Werk und machen 
eine musikalische Reise 
durch sämtliche Stile und 
Epochen der Rockmusik.  
 
www.rock-heroes.de 

VVK Stellen: Kulturamt,  

Buchhandlung Pfob,  

Kerzen Bader  

Online: www.reservix.de



17177. KULTURSOMMER

 
Samstag, 30. Juli:  

Wolfgang Krebs 
Am Samstag freuen wir uns auf ein weiteres kabarettisti-
sches Highlight dieser Veranstaltungsreihe: Unser Lieb-
lingskabarettist Wolfgang Krebs spielt sein brandneues 
Programm ‚Vergelt’s Gott‘ - und das verspricht ein 
wahrhaft himmlischer Abend zu werden: 
 
Eine dramatische Lage: Die Hölle ist übervoll mit bayeri-
schen Politikern – dafür kommt im Himmel schon seit 
vielen Jahren keiner mehr an.  
 
Notstand im Paradies!!!  
Nach Jahrzehnten der Stille wird der direkte Draht der 
bayerischen Staatsregierung vom Himmel ins Hofbräu-
haus reaktiviert. Alois Hingerl wurde längst ersetzt: König 
Ludwig ist seit 2007 Geheimer Rat von Petrus persönlich, 
sein direkter Ansprechpartner auf Erden: Edmund Stoiber.  
Der Kini bittet einzelne Kandidaten zum Rapport. Diese 
informieren die himmlischen Mächte über die Situation in 
Bayern. Dabei halten sie die ein oder andere Bewer-
bungsrede für ihre Parteimitglieder und lassen auch 
durchaus irdische Interessen mit einfließen.  
Das Ende vom Lied: wir kommen alle in den Himmel.  
Wolfgang Krebs schlüpft erneut virtuos in die Erschei-
nungsbilder und Stimmbänder aktueller Politiker und 
Zeitgenossen. In fliegendem Wechsel und mit wechseln-
den Fliegen. Und er zeigt, dass wir alle arme Sünder sind, 
auch und gerade unsere weißblaue Führungselite.  
Somit hoffen Stoiber, Seehofer, Aiwanger, Söder und Co. 
zusammen mit dem Publikum auf ein gerechtes und 
angemessenes „Vergelt’s Gott!“.  

Sonntag, 31. Juli, 10 Uhr:  

Weißwurstfrühschoppen  
mit Blasmusik 
 
Sonntag, 31. Juli, 10 Uhr:  

Kinder & Familienprogramm 
Tolle Workshops, Spiel - Spaß & Freude rund um die Kultur 
 
Sonntag, 31. Juli, 19 Uhr:  
‚A-Capella Finale’: Magpie Alley 

A-Capella Musik auf Topniveau! 
So gut wie das Original, nur noch besser: Das ist die 
Mission der sechsköpfigen A-Cappella-Gruppe Magpie 
Alley aus dem schwäbischen Augsburg (Deutschland). 
Mitten in der Corona-Pandemie haben sich die bühnener-
fahrenen Musikerinnen und Musiker Alexandrina Simeon 
(Alexandrina Simeon Quintett), Martin Seiler (Cash’n’go, 
Greg is Back) und Tobias Elster (Jukevox) sowie die A- 
Cappella-Newcomer Mona Sonntag, Naomi Nlomé und 
Thomas Metschl (beide Greg is Back) gesucht und 
gefunden.  
Gemeinsam covern sie aktuelle deutsch- und englisch-
sprachige Hits, bekannte Klassiker, aber auch weniger 
bekannte musikalische Schätze, die das Publikum nach 
ihrem Auftritt sicher lieben wird. Mit den selbst geschrie-
benen Arrangements prallen in ihrem Repertoire Pop, 
Soul und Jazz in einer harmonischen Mischung aufeinan-
der. Auf der Bühne steht nicht die große Show im Fokus, 
sondern die Musik. Beeindruckend ist dabei der Einsatz 
von technischen Klangveränderungen. Loop-Station, 
Octaver, Vocoder – alles wird so eingesetzt, dass es den 
Klang noch originaler und die Musik gleichzeitig noch 
einzigartiger macht. Begleiten Sie uns also auf unserem 
Weg durch die Magpie Alley.  

Bilder: Quintetto Sinfonico - Wiener Symphoniker; Zydeco Annie: 
Christoph Mittermüller; Angus Court - cebra.design | Celine Brandelik; 
Nina Cela - Verena Frick; Rockheroes - Steffen Kehl; Wolfgang Krebs - 
Severin Schweiger / Koma Grafik; Magpie Alley - Johanna Oelrich
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten März bis November: 
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo-Fr: 8 - 15:45 Uhr, Mi: 8 - 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat: 8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr: 15 - 17 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, 
Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: https://kaw.landkreis-guenzburg.de

IMPRESSUM: Stadtzeitung Burgau aktuell 
 
Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Martin Brenner 
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kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Stadt Burgau 
Erscheinung: jeden ersten Samstag des Monats 
 
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 12 Arbeitstage vor Erscheinung.  
 
Urheberrechte: Alle in diesem Magazin abgedruckten, namentlich gekennzeichneten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Die meisten 
Beiträge und Bilder sind aus nicht geschützten Internetseiten oder von E-Mails der Leser. Aus der Veröffentlichung kann nicht geschlossen 
werden, dass die abgedruckten Beiträge frei von gewerblichen Schutzrechten sind. Für den Fall, dass in diesem Blatt unzureichende 
Informationen enthalten sein sollten, kommt eine Haftung nur bei grober Fahrlässigkeit des Herausgebers oder des Autors in Frage. Fremde 
redaktionelle Beiträge sind mit dem Namen des Verfassers gekennzeichnet und geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Sollte kein Name angegeben sein, so war auf der Internetseite auch keiner angegeben. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung 
zugesandter Beiträge oder Manuskripte. Wir behalten uns vor, Beiträge zu kürzen. Die Verwendung der hier abgedruckten Texte, auch in Teilen, 
ist nur in Absprache mit der Redaktion gestattet. Bei Bildern ohne Bildnachweis liegen die Rechte bei der Stadt Burgau.
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Sommerferien: 01. bis 12. August und  

29. August bis 09. September 2022 
 

Jeweils von 7:30 bis 16:00 Uhr

und die

in Burgau, ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule Burgau, Remsharter Str. 2

Anmeldeformular im Internet 
www.kinderschutzbund-guenzburg.de 

INFO unter: Kinderschutzbund Günzburg 
Tel. 08221-2785901

Ferienbetreuung
2022



02 Samstag 

20.00 Amphitryon, PREMIERE, Komödie, Neues Theater 
Burgau, Robert-Bosch-Str. 2;  

Weitere Aufführungen im Juli: 8., 9., 15., 16., 23., 24., 29., 
31.07. 

03 Sonntag 

10:00 Familiengottesdienst zur Kirchweih, anschließend 
Frühschoppen mit musikalischer Umrahmung, evangelische 
Christuskirche Burgau,  

06 Montag 

18:00 „Los Radeln“ – Beginn STADTRADELN in Burgau 
gemeinsam mit dem Landkreis Günzburg,  
Infos: siehe Seite 22  bis 26.07. 

07 Donnerstag 

15.30 Sprechstunde der Erziehungsberatung am Famili-
enstützpunkt, Ev. Gemeindehaus, Landrichter-v.-Brück-Str. 2 

09 Samstag 

19.30 Marienvesper mit den Augsburger Domsingkna-
ben, Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt 

10 Sonntag 

18:30 Rock am Berg - Kapelle Wannenberg, Gottes-
dienst, FG Knoronia 

12 Dienstag 

17:00 Blutspendedienst in Burgau, Albertus-Magnus-
Haus, BRK, Termin-Onlinereservierung unter: www.blutspen-
dedienst.com/burgau 

19:00 Informationsveranstaltung: „Kindern ein Zuhause 
geben“, Buchhandlung Pfob, Context e.V. (Details s. Seite 13) 

17 Sonntag 

09:30 Skapulierfest Unterknöringen, Festgottestdienst 
mit anschl. Weißwurstfrühschoppen, beim Feuerwehrhaus, Kir-
chenchor, FFW, MV und Frauenbund Unterknöringen 

14:00 Zirkus Liberta, Für Kinder ab 3 Jahre, Neues Theater 
Burgau, Robert-Bosch-Str. 2; zweite Vorstellung: 17:00 Uhr 

20 Mittwoch 

17:00 „Der Stadtrat vor Ort“, Ortsteile, Limbach, Kleinan-
hausen und Unterknöringen 

19:00 Virtueller Informationsabend: „Die Pflegebegutach-
tung – der Weg zum Pflegegrad“, Onlinevortag (zoom), 
Fachstelle für Demenz und Pflege, Details siehe Seite 34. 

22 Freitag 

bis 20.00 Es klappert in Burgau, Länger Shoppen und Live 
Musik, HGV & Stadt Burgau, Innenstadt Burgau 

23 Samstag 

13.00 Es klappert in Burgau, Kinder Strochen Ralley, HGV 
& Stadt Burgau, Innenstadt Burgau 

24 Sonntag 

10.00 Pfarrfest auf dem Kirchplatz, Beginn mit Festgot-
tesdienst, anschließend Mittagstisch und Kaffee & Kuchen, 
Pfarreiengemeinschaft Burgau 

25 Montag 

19:30 Flurneuordnung Burgau II, Wahl der Vorstandsmit-
glieder und ihrer Stellvertreter, Schulturnhalle Unterknöringen, 
Amt für ländliche Entwicklung Schwaben 

19:30 Vernissage „facettenreich“, Malgorzata Metzeler, 
Burgauer Galerie Groß Ausstellung bis 27.08. 

27 Mittwoch 

19:30 Classic opening Susanne Steinle; Quintetto Sinfo-
nico, 7. Kultursommer Burgau, Schloss Burgau 

28 Donnerstag 

19:30 Akkordeonorchester Kammeltal; Zydeco Annie + 
Swamp cats, 7. Kultursommer Burgau, Schloss Burgau 

29 Freitag 

20:00 „Der rockige Freitag“ mit Angus Court feat. Nina 
Cela; Rockheros, 7. Kultursommer Burgau, Schloss Burgau 

30 Samstag 

20:00 Kabarett mit Wolfgang Krebs, 7. Kultursommer Bur-
gau, Schloss Burgau 

31 Sonntag 

10:00 Weißwurstfrühschoppen, Kinder- und Familien-
nachmittag, 19:00 Uhr: A-Capella Finale mit Magpie Alley, 
7. Kultursommer Burgau, Schloss Burgau  

 

 

AUGUST VORSCHAU 
04 Donnerstag 

15.30 Sprechstunde der Erziehungsberatung am Famili-
enstützpunkt, Ev. Gemeindehaus, Landrichter-v.-Brück-Str. 2 

06 Samstag 

18.30 Dorffest auf dem Knöringer Kirchplatz, MV Kem-
nat e.V., FFW Unterknöringen 

07 Sonntag 

09.00 Dorffest auf dem Knöringer Kirchplatz, Festgot-
tesdienst mit anschl. Frühschoppen; nachmittags Kaffee 
& Kuchen, FFW Unterknöringen 

18:00 Dorffest auf dem Knöringer Kirchplatz, MV der 
Handschuhmacher Burgau e.V., FFW Unterknöringen 

17 Mittwoch 

8:30 Spielmobil des Landkreises, Schulgarten der Mittel-
schule, bis 19.08. 

Alle Termine und Veranstaltungen finden vorbehaltlich der jeweils gültigen Vorgaben der Landes- bzw.  
Bundesregierung zu den Bestimmungen im Rahmen der Eindämmung der Corona-Pandemie statt.

Juli
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TIMELESS 
bei „Reality Restaurant“

MICHAEL 
FISCHER
am Kirchplatz

ES KLAPP(er)T
IN BURGAU
ZWEI FAMILIENTAGE RUND UM DEN STORCH

22./23.
JULI
2022

Los geht‘s am
Freitag, 22.07.22 ab 17 Uhr mit

LIVE-MUSIK
Während der Veranstaltung sind 
sowohl die gesamte Stadtstraße
als auch die Norbert-Schuster-Straße 
bis zur Auffahrt zum Burgauer Schloss
gesperrt. 

Die teilnehmenden Geschäfte haben am
Freitag bis 20 Uhr & 
Samstag bis 16 Uhr geöffnet
und locken mit dem einen oder anderen 
tollen Angebot. 

Den Gastronomen steht durch die gesperrten 
Straßen mehr Raum zur Verfügung, um 
für eine weitläufige Bestuhlung zu sorgen.

DIAMOND
MUSIC bei

„Gelateria Venezia“

Am Samstagnachmittag

Live-Musik mit
ORIGINAL 

BAYRISCHE SCHWABEN

PETE 
LOUIS 
in der 
Stadtstraße

Am Freitag, 22. Juli 2022 und Samstag, 23.Juli 2022 sorgen bei 
uns in Burgau die Storchenrallye, offene Geschäfte, eine 
großräumig aufgestellte Gastronomie sowie Live Musik 
wieder für zwei aufregende Familientage!  



KINDER
STORCHEN 
RALLYE Mit vielen 

tollen 

Preisen!

Samstag, 23.07.22 von 13 - 16 Uhr
im Stadtkern mit der 

Weiter geht‘s am 

Schloss

Kirchplatz

Stadtstraße

N
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ühlstraße
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Eine Veranstaltung der

Seid dabei! Und löst verschiedene Aufgaben und 
Rätsel im Stadtkern, um bei der anschließenden

Gewinnverlosung um 16 Uhr
am Marienbrunnen attraktive Preise abzuräumen!

Spiel und Spaß gibt‘s hier...

1  Rockoli - Fotopoint im Schlosshof mit Storchennest
2  m+m´s - Kinderschminken
3  Galerie Groß
4  Metzgerei Merkle (Pommes & Würstl)
5  Kerzen Bader
6  Hackenberg Männermode
7  Hüpfburg gesponsert von VR-Bank
8  Knoronia (Süßwaren)
9  Lady Trend

10  Verlosung am Marienbrunnen um 16.00 Uhr

11  Mode Frey
12  Stadtsoldaten - Abgabe der Stempelkarten

13  Günzburger Zeitung
14  Oßwald Optik und Schmuck
15  Elektro Enzler
16  Rockoli & Röschen
17  Bäckerei Zinner (Kaffe & Kuchen)
18  Terra Plus
19  Heilig Kreuz Kindergarten
20  Blümlii
21  Greifvogelpark
22  Kita Purzelbaum
23  Kita Mindelzwerge

Teilnahmekarten erhaltet ihr 
in allen Geschäften und an den Spiele-Stationen. 

1. Preis - 200,- Euro 
HGV-Wertgutschein

2. Preis - 150,- Euro 
HGV-Wertgutschein

3. Preis - 100,- Euro 
HGV-Wertgutschein

4. & 5. Preis - je 50,- Euro
Karten fürs Legoland in Günzburg
sowie Ferienkarten für das Burgauer Freibad 
und Wertgutscheine vom HGV Burgau
gesponsert von der STAZ

viel Gluck!
. .
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STADTRADELN in Burgau 
Vom 06. – 26. Juli 2022 – Melden Sie sich an und Radeln mit! 

Die Stadt Burgau nimmt vom 06. 
Juli bis 26. Juli 2022 zusammen mit 
Landkreis Günzburg am STADTRA-
DELN teil. Alle, die in der Stadt Bur-
gau bzw. einen der Ortsteile woh-
nen, arbeiten, einem Verein angehö-
ren oder eine Schule besuchen, kön-
nen beim STADTRADELN mitma-
chen. Burgau ist 2022 als Newcomer 
dabei.  Drei Wochen kann bei dieser 
Kampagne mitgeradelt werden. 

STADTRADELN ist ein Wettbe-
werb, bei dem es darum geht, 21 Ta-
ge lang möglichst viele Alltagswege 
klimafreundlich mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob 
du bereits jeden Tag fährst oder bis-
her eher selten mit dem Rad unter-
wegs bist. Jeder Kilometer zählt – 
erst recht, wenn du ihn sonst mit 
dem Auto zurückgelegt hättest. Es 
gilt möglichst oft aufs Auto zu ver-
zichten und viele Wege mit dem 
Rad zu erledigen und dabei Kilome-
ter für ihr Team, ihre Kommune zu 
sammeln und einen Beitrag zur 
Radförderung zu leisten. Ganz ne-
benbei tun Sie Ihrer Gesundheit Gu-
tes.   

Durch die vermiedenen CO2-
Emissionen sind die ersten Gewin-
ner die Umwelt, das Klima sowie al-
le Bürger*innen in den Kommunen 
mit weniger Verkehrsbelastungen, 
weniger Abgasen und weniger 
Lärm! Als wäre dies allein nicht An-
reiz genug, gibt es zudem hochwer-
tige Preise zu gewinnen, die von na-
tionalen Unterstützern zur Verfü-
gung gestellt werden. 

Das Klima-Bündnis zeichnet als kommunales Netzwerk 
nach Abschluss des STADTRADELN anhand der Einwohner-
zahl in fünf Größenklassen in zwei Kategorien aus: 

1. Fahrradaktivstes Kommunalparlament: Kilometer pro 
Parlamentarier*in in Abhängigkeit zur Beteiligungsquote der 
Parlamentarier*innen 

2. Fahrradaktivste Kommune mit den meisten Radkilome-
tern: Absolute Gesamtkilometer 

Neben den Bestplatzierten wird in beiden Kategorien und 
allen Größenklassen jeweils die beste Newcomer-Kommune 
ausgezeichnet. 

 Anmeldungen zum Stadtradeln 2022 sind ab jetzt möglich 
unter: www.stadtradeln.de/burgau oder direkt über die 
STADTRADELN-App. 
• Registrieren  
• Wählen Sie ein Team aus (z.B. Verein, Unternehmen, etc.) 

oder gründen Sie ein neues Team (z.B. mit Ihren Freunden, 
etc.). Jede*r kann ein Team gründen. Falls Sie für ‚sich‘ bzw. 

die Stadt radeln möchten gibt es 
ein offenes Team, dem Sie zuge-
wiesen werden (OFFENES TEAM 
– Stadt Burgau). 
• Jetzt heißt es nur noch auf die 
Sättel – Fertig! – Los! und so viele 
Kilometer wie möglich erradeln. 
• Eintragen der geradelten Kilo-
meter. Ob auf der Website oder 
per App (die Registrierung muss 
erfolgt sein) aber auch ohne In-
ternetzugang ist mitradeln und 
Kilometer eintragen möglich.  
• Auf der Website im km-Buch 
• In der STADTRADELN-App ma-
nuell oder automatisch mit GPS-
Tracking-Funktion 
• Ohne Internetzugang mit Hilfe 
des Kilometer-Erfassungsbogens 
unter stadtradeln.de/mater 

 
Meldeplattform RADar! 
Während des Aktionszeitaums 

besteht die Möglichkeit der Nut-
zung der Meldeplattform RADar! 
Radelnde machen die Kommu-
nalverwaltungen über die STADT-
RADELN-App oder via Internet 
auf störende und gefährliche Stel-
len im Radwegeverlauf aufmerk-
sam: Einfach einen Pin inkl. dem 
Grund der Meldung auf die Stra-
ßenkarte setzen, schon wird die 
Kommune informiert und kann 
weitere Maßnahmen einleiten. 

„Los Radeln“ 
Unter der Führung der Fahrradbeauftragten des Burgauer 
Stadtrates Frau Heidi Häuser trifft man sich am 06.07.2022 
um 18 Uhr als Auftakt des „Stadtradelns“ zu einer gemein-
samen kleinen Fahrradtour durch Burgau. Hierzu sind alle 
die sich am diesjährigen „Stadtradeln“ beteiligen möchten 
herzlich eingeladen. 

Weitere Informationen zum „Stadtradeln“ entnehmen 
Sie bitte dem oben angeführten Beitrag.“

  
ist dabei!

2022 06.07.-26.07.

Die Stadt Burgau



Am 9. Juli 2022 bringen Sänger aus dem Kammerchor der 
Augsburger Domsingknaben unter der Leitung von Domka-
pellmeister Stefan Steinemann die Stadtpfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt in Burgau ab 19.30 Uhr mit Claudio Monteverdis 
Marienvesper zum Klingen. 

Claudio Monteverdis Marienvesper, Originaltitel Vespro 
Della Beata Vergine, zählt bis heute zu den imposantesten und 
virtuosesten Kirchenmusiken. 1610 im Druck veröffentlicht ist 
es bis heute ein stilistisch bahnbrechendes Werk, in dem Mon-
teverdi die ganze Breite seiner musikalischen Formensprache 
von der Renaissance bis hin zum Barock einbringt.  

In der Aufführung steht dem historischen Instrumentarium 
das vokale Ensemble der Augsburger Domsingknaben gegen-
über, das mit seiner virtuosen Qualität überzeugt. Auf der al-
ten Musik in historischer Aufführungspraxis liegt ein Schwer-
punkt des Kammerchores, wie auch in der Ausbildung des 
Domkapellmeisters und Leiters des Kammerchores, Stefan 
Steinemann. Die Stärke des Kammerchors liegt zudem in der 
flexiblen Besetzung bis hin zum solistischen Einsatz von Kna-
ben- und Männerstimmen in Sopran, Alt, Tenor und Bass.  

 
Kartenvorverkauf: Tickets-Online: www.burgau.de 
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, Burgau,  
Tel. 08222 / 4006 42 
Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1, Burgau 
Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Straße 2, Burgau 
Bilder: Augsburger Domsingknaben/Valentin Wohlfarth
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Sa | 02.07. | 20 Uhr | Premiere

Fr | 15.07. | 20 Uhr

Fr | 29.07. | 20 Uhr

Fr | 08.07. | 20 Uhr Sa | 09.07. | 20 Uhr

So | 24.07. | 20 Uhr

Sa | 16.07. | 20 Uhr

Sa | 23.07. | 20 Uhr

So | 31.07. | 20 Uhr

Theater im Juli 2022 – Bei schönem Wetter im Theatergarten

Online-Ticketshop:
www.neues-theater-burgau.de

Kartenvorverkauf im Theater
Neues Theater Burgau | Robert-Bosch-Straße  2 | 89331 Burgau 
Donnerstag 16 – 18 Uhr

Amphitryon 
Eine Verwechslungskomödie nach Heinrich von Kleist

Um seine Macht mal wieder irdisch auszuleben, nimmt  
Göttervater Jupiter die Gestalt des Feldherrn Amphitryon  
an, um mit dessen Frau Alkmene eine aufregende Liebes-
nacht zu verbringen.

Doch am nächsten Morgen kommt der echte Amhitryon 
heim und es beginnt ein pikantes Verwechslungsspiel  
zwischen Menschen und Göttern.

Dabei geht es um elementare Fragen, die zu allen Zeiten  
neu zu beantworten sind: Kann man seine Identität vor  
Diebstahl schützen? Kann man den eigenen Gefühlen  
wirklich trauen? Und was macht das »Ich« eigentlich aus?

Foto: Sarah Hieber

Zirkus Liberta | für Kinder ab 3 Jahre

So | 17.07. | 14 & 17 Uhr

Termine Amphitryon:

Monteverdis Meisterwerk in Burgau 
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Pfingsttreffen, Burgauer Brauchtum und Besonderheit 
Es war eine geniale Idee des Geburtsjahrgangs 1967/68 dafür 
Sorge zu tragen, dass das „Burgamer Pfingschttreffa“ heuer 
nicht wieder ausfiel. 

Die Corona-Pandemie tat in den Jahren 2020 und 2021 das 
Ihrige dazu, dass es nicht stattfinden konnte, 2022 wäre es 
beinahe schon wieder der Fall gewesen, weil wohl die Tradi-
tion mit „Altwerden“ verwechselt wurde. 

Es ist durchaus möglich, dass sich heute Fünfzigjährige 
noch nicht alt fühlen, aber es hat das eine mit dem anderen 
nichts zu tun. Es können durchaus auch die Modalitäten ge-
ändert werden und nicht mehr die 50-jährigen sind für die Or-
ganisation des Pfingsttreffens zuständig, sondern die 60-jähri-
gen. Aber es soll, es muss auf alle Fälle erhalten bleiben. 

Beleuchten wir doch ganz kurz die Entstehung dieses Tref-
fens. Das Pfingsttreffen in Burgau wurde von einem Anton 
Benz, Reservist des Ersten Weltkrieges, ins Leben gerufen. 

Dies wurde als Jahrgangs- und Wiedersehenstreffen im 
Lammsaal am 25. Mai 1935, einem Pfingstsamstag, abgehal-
ten. 

Hier muss kurz auf die Zeit dieses Entstehens eingegangen 
werden. Es war nämlich so, dass ab Mitte der Zwanzigerjahre 
des letzten Jahrhunderts es Mode geworden war, solche Wie-
dersehens- oder Jahrgangstreffen abzuhalten. Initiiert wurde 
dies vor allen Dingen von Schulabgängern von Gymnasien 
und von Absolventen von medizinischen und juristischen Fa-
kultäten. 

Aber auch das sogenannte Fußvolk fand Gefallen an sol-
chen Treffen und so entstanden ziemlich schnell und überall 
in Deutschland solche Jahrgangstreffen ab einem bestimmten 
Alter. 

Fam. Haisch 
(Foto: Hist. Verein Burgau) 

 
 
Meistens wählte man die Jahrgänge aus, die ihren 50. Ge-

burtstag hatten und auch ganz individuell diejenigen die 
dann 60, 70 oder gar 80 Jahre alt wurden. 

So geschehen auch in Burgau. Über diese ersten Jahrgangs-
treffen ist fast nichts in den Archiven zu finden, nur, dass sie 
bereits im Jahr 1939 wieder verboten wurden. 

Im Übrigen muss erwähnt werden, dass auch solche Wie-
dersehensfeiern in Offingen und Jettingen abgehalten wurden 
und sie auch den Sprung über den Zweiten Weltkrieg schaff-
ten. Als es nämlich in Jettingen noch ein Pfingstvolksfest gab, 
trafen sich auch des Öfteren Schulabgänger der dortigen 

Volksschule ab einem bestimmten Geburtsjahrgang. Mit dem 
Wegfall des dortigen Volksfestes starb auch diese Tradition. 

Burgau schaffte den Sprung in die Zeit nach dem Zweiten 
Weltkrieg auch. 

Im Jahr 1952 schlug dann der ehemalige Burgauer Bäcker-
meister und Alt-Bürgermeister Anton Haisch, vor, diese Tradi-
tion doch wieder aufleben zu lassen. Gesagt, getan. Anton 
Haisch war damals 72 Jahre alt. 

Sein Gedanke war bereits zu dieser Zeit die Integration der 
Heimatvertriebenen, und diese hauptsächlich aus dem Su-
dentenland, Böhmen, Egerland, Tschechien, Pommern, Ost-
preußen, eigentlich aus ganz Europa Vertriebenen miteinzu-
beziehen und ein Jahrgangs- und Heimatfest abzuhalten. 

Er hatte auch die Idee, dass die jeweils 50-jährigen dieses 
Treffen organisieren sollten, natürlich mit Unterstützung der 
60, 70, 80, 90 und 95-Jährigen. 

 
Man gründete 1952 ein Komitee und diesem gehörten an: 
Anton Haisch als Vorsitzender 
Herr Peter Miller, d’r Pariser Bäck 
Frau Resi Mader, geb. Frey, (d’r Färber Resl) 
Frau Maria Gruber, geb. Konrad, oder Konradschneider  
Marii und  
d’r Toni Elzer, d‘r Pfarrer. 
 
Die Besonderheit des Treffens der “Neuzeit” war, dass am 

Pfingstsamstag die einzelnen Klassen sich schon einmal bei 
sogenannten Klassentreffen sahen und ihren Erinnerungen 
freien Lauf lassen konnten. Die einzelnen Jahrgänge trafen 
sich jeweils in einem anderen Burgauer Lokal. 

Nachdem dieses erste Pfingsttreffen der „Neuzeit“ so gut 
geklappt hatte, blieb die Organisation vieler nachfolgender 
Pfingsttreffen in den Händen des vorher genannten Komitees. 

Die ersten Pfingsttreffen fanden alle in der „Alten Turnhal-
le“ statt, also genau da, wo auch das diesjährige Treffen statt-
fand. 

 

Pfingsttreffen 1962, Jahrgang 1902, vor dem Union Theater 
Burgau 
(Foto: Archiv Hist. Verein Burgau) 

 
Irgendwann, genau konnte ich das nicht eruieren, zog 

dann dieses Treffen in den Lammsaal um und blieb dort bis 
zur Schließung des Saals. 
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Wenn wir über diese Pfingsttreffen im Lammsaal reden, 
müssen wir über Hermann Riederle, “da’ Spitz”, reden, der 
überaus gekonnt, fesselnd und mitreißend viele, viele Jahre 
durch den Abend führte. 

Hier muss auch noch erwähnt werden, dass es viele Jahr-
zehnte ein gut gehütetes Geheimnis war, wer die Festrede am 
Pfingstsonntag halten würde. 

Zu den Treffen im letzten Jahrhundert könnte ich noch vie-
le nette und auch interessante Details schreiben, aber das ma-
chen wir, wenn es kommendes Jahr wieder heißt: Auf nach 
Burgau zum Pfingsttreffen! 

 
Der Lammsaals wurde in der Mitte der 1980er Jahre des 

letzten Jahrhunderts (eventuell 1987) geschlossen und es er-
folgte ein erneuter Umzug des “Burgamer Pfingschttreffas” in 
das 1981 fertig gestellte Albertus-Magnus-Pfarrzentrum. 

Aufgrund der etwas holprigen Anläufe zum diesjährigen 
Pfingsttreffen, aber letztendlich seiner wunderbaren Rettung, 
war der Umstand, dass es keine Einladungen gab und auch 
keine am Pfingstsamstag stattfindenden Klassentreffen, abso-
lut verzeihlich. 

Ein asiatisches Sprichwort sagt, Menschen ohne Vergan-
genheit, haben keine Zukunft. Wir müssen hier nicht philoso-
phieren, deuteln oder uns in irgend welchen Interpretationen 
versteigen, es heißt für Burgau, dieses Pfingsttreffen hat eine 
fast 90-jährige Tradition. Und 2022 war es das 68. Treffen 
nach dem Zweiten Weltkrieg, da 2020 und 2021 die Pandemie 
der Tradition einen Strich durch die Rechnung machte. 

Es führt Menschen einmal im Jahr nach Burgau und zu-
sammen, wo sie entweder geboren wurden oder auch nur zur 
Schule gingen oder in Burgau seit geraumer Zeit leben oder es 
trifft für die Jubilare sogar alles zu. 

Einbezogen sind natürlich seit 1978 auch alle Jubilare aus 
Limbach, Groß- und Kleinanhausen und Unter- und Oberknö-
ringen. 

 
Zum Abschluss darf ich zum Pfingsttreffen 2022 zurück-

kommen. Es war dank der Organisation des Jahrgangs 
1967/68 ein wunderbarer Abend mit einem geglückten Pro-
gramm. Die Kapelle Timeless unterhielt das doch reifere Pu-
blikum gekonnt und Frau Stadträtin Monika Riß führte ele-
gant durch den Abend. 

 

Das ehemalige und diesjährige Komitee 1968, 
Frau Riß führt durch den Abend 
(Foto: Fotostudio Ulrike Vogele) 

Die erste Vorsitzende des Historischen Vereins Burgau 
Stadt und Land e.V., Frau Gruber-Egle, gab in ihrem Vortrag 
Einblick in die Geschichte des Burgauer Pfingsttreffens und 
erinnerte an viele, viele Lehrerinnen und Lehrer der letzten 
90 Jahre. So manche Anekdote durfte auch nicht fehlen. Frau 
Marianne Baumann  schilderte in ihrer humoristischen Einla-
ge einen denkwürdigen Arztbesuch in Günzburg.  

 
 

Marianne Baumann mit Monika Riß 
(Foto: Fotostudio Ulrike Vogele) 

 
 
Die Einlage der beiden Burgauer Pfarrer, Herr Gürth von 

der evangelischen Kirche und Herr Stegmüller von der katho-
lischen Fraktion, ließ als „Blues Brothers“ keine Wünsche of-
fen, doch für Herrn Gürth war es auch ein Abschied von Bur-
gau. 

 
Ganz wunderbar war dann vom „Komitee“ die Idee, wie 

bei einem Staffellauf den Stab bereits an die kommende Ge-
neration für das Pfingsttreffen zu übergeben, nämlich an den 
Jahrgang 1973. 

 
Dieses Pfingsttreffen, das bei uns in der Region einmalig 

ist, sollte als Brauchtum unbedingt erhalten bleiben, deshalb 
die Bitte an die kommenden Generationen, es nicht zu ver-
nachlässigen, die Tradition aufrecht zu erhalten.  

Der Historische Verein Burgau Stadt und Land e.V. sagt an 
die Initiatoren des diesjährigen Treffens noch einmal ein gro-
ßes DANKESCHÖN. 

 
 
 
 
 

Quellen:  
Archiv des Hist. Vereins Burgau Stadt und Land e.V.,  
Bilder: Fotostudio Ulrike Vogele und Archiv des Hist. Vereins 
Burgau Stadt und Land e.V. 
 

   
Irmgard Gruber-Egle 
Historischer Verein 
Burgau Stadt und Land e. V.  

 
Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren und ver-
vielfältigen nur mit Genehmigung der Urheberin 
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D’„Untermindeltaler“ feiern Geburtstag 

Seit hundert Jahren gibt es den Burgauer  
Heimat- und Volkstrachtenverein 
Er ist nach wie vor fester Bestandteil in der Markgrafenstadt 

Wenn ein Verein sein 100-jähriges Bestehen feiert, dann ist 
das etwas Besonderes. „Nacht der Tracht“, so hätte es am 2. 
Oktober in der Unterknöringer Schulturnhalle geheißen. Al-
lerdings wäre eine solche und damit größere Veranstaltung 
aufgrund der unsicheren Planungslage mit einem gewissen 
Risiko verbunden gewesen. Aus der „Nacht der Tracht“ wur-
de somit am 2. Juli 2022 ein Festabend im Festzelt am Trach-
tenheim, mit Auftritten der Jugend und der Aktiven, musika-
lisch begleitet von der Musikvereinigung der Handschuhma-
cher Burgau und einem vorangehenden Festgottesdienst um 
18 Uhr in der Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt. 

Warum der Name „Untermindeltaler“? Martin Kramer, der 
Vereinsvorsitzende, erklärt: „Die Trachtenvereine benennen 
mit ihrem Vereinsnamen ihre Heimatregion und bei uns ist 
das eben das untere Mindeltal. Die Jettinger Trachtler sind die 
„Mindeltaler“ und die Offinger Trachtler die „Mindelspitzer“ 
– weil kurz nach Offingen die Mindel in die Donau mündet.“ 
Die „Untermindeltaler“ aber gab es schon lange vorher: Am 
19. Februar 1922 wurde der Verein im Gasthof Schwalbe ge-
gründet. Die Regeln waren streng und man legte großen Wert 
auf Ordnung. Alle möglichen kleinen „Vergehen“, wie bei-
spielsweise das Nichterscheinen oder das Zuspätkommen zu 
Proben oder Sitzungen wurden mit kleinen Geldbußen be-
straft. Das wiederum hatte zur Folge, dass auch auf diese Wei-
se schon früh Geldbeträge flossen und der Verein bereits vier 
Jahre später über seine erste Vereinsfahne verfügte. Auch 
Theater wurde gespielt, überhaupt waren die Untermindelta-
ler schon immer äußerst rührig. Neben der Pflege der Bayeri-
schen und Schwäbischen Tracht, des Volkstanzes sowie von 
Traditionen und Brauchtum stand eines immer im Vorder-
grund: die Kameradschaft und der Zusammenhalt. Vereins-
vorstände und Vorstandsmitglieder übten teilweise über Jahr-
zehnte hinweg ihre Ämter aus. Hinzu kommt die Präsenz in 
der Öffentlichkeit. Zweiter Vorsitzende Dieter Seibold betont: 
„Ein Verein muss sich präsentieren, ob in Burgau selbst oder 
außerhalb, wo er wiederum die Markgrafenstadt repräsen-
tiert. „Jetzt kommen die Burgauer“ – das hatte stets Bedeu-

tung. Beim Gautrachtenfest 1955 in Lechhausen erhielten die 
Untermindeltaler für ihre schwäbische Tracht sogar eine Aus-
zeichnung. Auch die Fahnenspitze aus Messing, die inzwi-
schen die zweite Fahne ziert, ist eine besondere. Das prächti-
ge Einzelstück wurde 1954 vom Burgauer Kunstschlosser-
meister Schiefer gefertigt und ist bei „der Fahne mit der 
höchsten Spitze“ nach wie vor ein Blickfang. 

Einer der Höhepunkte der Vereinsgeschichte war der Bau 
des Vereinsheims in der Christoph-von-Schmid-Straße. Die 
frühere Bauschutthalde am Wald erwies sich als wahrer 
Glücksgriff: Von nun an hatten die Untermindeltaler eine fes-
te Heimat und seit den Einweihungsfeierlichkeiten am 6. Juli 
1980 findet dort jedes Jahr, abgesehen von witterungsbeding-
ten Ausfällen und der Corona-Pause, das stets gut besuchte 
Waldfest statt. Auch sonst ist der Verein fester Bestandteil in 
der Markgrafenstadt: Beim Volksfestauftakt 1989 zogen mehr 
als 80 Trachtlerinnen und Trachtler vom Rathaus zum Volks-
festplatz und bildeten beim Festzug die stärkste Gruppe in 

Der Heimat- und Volkstrachtenverein zu Anfangszeiten. Das 
Bild entstand vor 90 Jahren vor der Burgauer Stadtpfarrkir-
che Mariä Himmelfahrt.

Der Heimat- und Volkstrachtenverein 
„Untermindeltaler“ Burgau feiert in die-
sem Jahr sein 100-jähriges Bestehen. 
Von links: Erster Vorsitzender Martin 
Kramer, Erste Jugendleiterin Maria Hu-
ber, Erste Vortänzerin Helga Bolg, Fah-
nenbegleiterin Teresa Bader und Zwei-
ter Vorsitzender Dieter Seibold.

AUS DEN VEREINEN
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Sonntag 17. Juli | 14 & 17 Uhr

Etwas Besonderes ist die Fahnenspitze aus Messing, ein Ein-
zelstück gefertigt von Kunstschlossermeister Schiefer aus Bur-
gau in den 1950er Jahren.

Kameradschaft und Miteinander: Bei den Untermindeltalern 
sind die Generationen miteinander vereint.

Tracht. Ob Historische Feste, Auftritte beim Kultursommer 
oder die Teilnahme an kirchlichen und weltlichen Veranstal-
tungen und Feierlichkeiten, aber auch die Waldbegehungen 
beim Ferienprogramm der Stadt Burgau: Die Untermindeltaler 
gehören dazu. Seit 1990 gibt es jedes Jahr einen offenen 
Volkstanzabend, auch die Volkstanz- Workshops kamen im-
mer an. Helga Bolg, die Erste Vortänzerin, erklärt: „Volkstanz 
ist gleichzeitig Gedächtnistraining. Dabei ist Konzentration, 
aber auch eine gewisse körperliche Fitness gefordert.“ Wäh-
rend in vielen anderen Trachtenvereinen die Problematik ei-
ner Überalterung der Mitglieder besteht, ist das in Burgau mit 
rund 20 aktiven Kindern und Jugendlichen anders: „Spaß am 

Proben und zeigen, was man gelernt hat“, nennt es Teresa Ba-
der (15 Jahre). Erste Jugendleiterin Maria Huber fügt hinzu: 
„Bei der Jugendgruppe ist jeder Einzelne, von vier bis 18 Jah-
ren, eingebunden. Auch mit den älteren Aktiven und im ge-
samten Verein. Das Miteinander schweißt zusammen.“ 

„Tradition ist nicht nur das Halten der Asche, sondern das 
Weitergeben der Flamme.“ Mit dem Zitat, geprägt von Tho-
mas Morus (1478-1535), bezieht sich Martin Kramer auf die 
kontinuierliche Jugendarbeit: „Wir schätzen uns glücklich, 
immer junge Menschen so ansprechen zu können, dass sie 
bei uns mitmachen. Aber auch Ältere sind bei uns stets herz-
lich willkommen.“ 

AUS DEN VEREINEN

Wollen Sie Ihr Heim verschönern? 
Suchen Sie neue Gardinen?

89331 Burgau 
Bahnhofweg 15 

Telefon 0 82 22/16 95 
www.stoeckle-stoffe.de

Wir helfen Ihnen gerne, Ihre 
Wohnräume neu zu gestalten. 
Unser Service: 
• beraten 
• messen 

Ihr Fachmann für Gardinen, Stangen,  
Schienen, Rollos, Sicht- & Sonnenschutz

STÖCKLE

Preiswert · Kompetent · Zuverlässig

• nähen 
• montieren 
• dekorieren
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Die Gebirgsjägervereinigung Bur-
gau u. Umgebung in Mittenwald 
bei der 65. Brendtenfeier 
Viele Jahre schon nimmt die Burgauer Gebirgsjägervereini-
gung an der Brendtenfeier in Mittenwald teil. Durch Pande-
mie und Corona-Vorschriften wurde in den letzten zwei Jah-
ren nur im kleinen Kreis gefeiert. Heuer wurde die übliche 
Brendtenfeier wie gewohnt durchgeführt. Zahlreiche Gebirgs-
jägervereinigungen waren mit ihren Fahnenabordnungen an-
wesend. Die ehemaligen und aktiven Gebirgssoldaten waren 
vom In- und Ausland zum Ehrenmahl der Gebirgstruppe am 
Hohen Brendten angereist. Nach den Begrüßungen wurde 
über zahlreiche Einsätze der Gebirgstruppe, aber auch über 
einige gefallene Kameraden in den vielen Kriegsgebieten, wo 
die Bundeswehr aktiv teilnimmt, berichtet. Zudem ist immer 
Verlass auf die Gebirgstruppe. Den ökumenischen Wortgottes-
dienst im Rahmen der Gedenkfeier am Hohen Brendten am 
Ehrenmal übernahm musikalisch das Gebirgsmusikkorps un-
ter Leitung von Oberstleutnant Karl Kriener. 

Die Gebirgsjäger von Burgau nahmen gemeinsam mit den 
Südtiroler Schützen bei der 65. Gedenkfeier der Gebirgssolda-
ten der Gebirgsbrigade 23 und des Kameradenkreis der Ge-
birgstruppe teil. Die alljährliche Gedenkfeier am Hohen 
Brendten bei Mittenwald findet zum Gedenken an die verstor-
benen und gefallenen Kameraden des 1. und des 2. Weltkrie-
ges und die bei Einsätzen der Bundeswehr im Ausland ums 
Leben gekommenen Soldaten und Soldatinnen statt. 

Die Südtiroler Schützen waren in Begleitung der Bundes-
fahne mit Bundesfähnrich Oblt. Robert Venta und seinen Be-
gleitoffizieren sowie mit der Fahnenabordnung der Schützen-
kopanie Toblach mit  Hauptmann Georg Lanz. Die Delegation 
wurde von Ehrenmajor Josef Kaser und dem Burgauer 2.Vor-
stand Rainer Schwitz angeführt. 
Am Ehrenmal legte sie gemeinsam einen Kranz nieder. 

An diesen sehr guten Beziehungen zu den südtiroler Schüt-
zenkompanien Tramin, Bozen, Brixen und Toblach hat Ehren-
major Josef Kaser großen Anteil. So haben wir schon mehrere 
Gedenkveranstaltungen zur Völkerverständigung, Frieden 
und Kameradschaft mit ihnen durchgeführt. Das soll auch 
weiterhin das Vereinswirken der Burgauer Gebirgsjäger in Zu-
kunft sein. 

Diese Verbindungen, die unser 1. Vorstand Oberstabsfeld-
webel Harald Wagner, der leider unerwartet zu früh von uns 
gegangen ist, geknüpft hat, will die Burgauer Gebirgsjägerver-
einigung weiterhin hegen und pflegen, denn seine großen An-
liegen waren immer Kameradschaft und die Völkerverständi-
gung für Frieden und Freiheit. (AZ) 
Die Burgauer Gebirgsjägervereinigung u. Umgebung nahm nach 
drei Jahren wieder am Ehrenmal der Gebirgstruppe in Mitten-
wald teil und legte einen Kranz nieder. Bild: Ernst Mayer

Komposttütenaktion Sommer 2022 
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb Günzburg bietet auch 
heuer wieder auf allen Wertstoffhöfen im Landkreis kos-
tenfrei Papiertüten zum Sammeln des Biomülls an. 

Von Juni – September sind auf allen Wertstoffhöfen im 
Landkreis Komposttüten aus Papier in haushaltsüblichen 
Mengen erhältlich. Testen Sie die hochwertigen Papiertü-
ten als Alternative zu Kunststoff- oder Biokunststoffpro-
dukten. Plastik ist nicht kompostierbar und muss aufwän-
dig aussortiert werden. Auch kompostierbare Tüten sind 
ungern gesehen, da sie nur schwer von gewöhnlichen Plas-
tik zu unterscheiden sind. 

Nutzen Sie möglichst eine kompostierbare Papiertüte 
oder wickeln Sie die Bioabfälle in Zeitungspapier ein. Nut-
zen Sie bitte keine Discounter-Bäckertüten aufgrund des 
Plastik- Sichtfensters. 
Hier noch ein paar zusätzliche Tipps für die Sommermonate: 
• Knüll- und Zeitungspapier unten in die Tonne und zwi-

schen den Bioabfall legen. 
• Feuchte Küchenabfälle möglichst abtropfen lassen oder 

in Papier wickeln. 
• Die Biotonne nicht in die pralle Sonne stellen. 
• Untergemischter trockener Strauch- bzw. Rasenschnitt 

nimmt Feuchtigkeit auf. 
• Die Biotonne sollte nach jeder Leerung gereinigt werden. 
• Den Deckel der Biotonne immer verschlossen halten. 
• Sie helfen dem Müllfahrer, wenn Sie Tonnen fraktions-

bezogen und paarweise bereit stellen. 
Weitere Informationen zur Bioabfallsammlung können 

Sie auf der Homepage des Kreisabfallwirtschaftsbetriebes 
unter kaw.landkreis-guenzburg.de nachlesen. 

Wir suchen ab August  
Austräger*innen die jeweils am  
ersten Samstag im Monat  
Burgau aktuell in alle Haushalte  
austragen.  
Gebiet: Oberknöringen.   

Wir bitten um Meldung beim Verlag: 
Fischer-Medienteam, Tel. 0171-7964619 
E-Mail: samuel@fischer-medienteam.com

AUSTRÄGER*INNEN  
(m/w/d) GESUCHT!
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Baustrom

PV-Anlagen

Biogasanlagen

Planung und Installation

Reparatur und Service

Neubau und Sanierung

Brementalstr. 1 · 89331 Burgau  |  Telefon: 0 82 22 - 41 35 0 35

E-Mail: info@elektro-deisenhofer.de  |  www.elektro-deisenhofer.de

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79
Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35
89331 Burgau www.a-eiband.de

Dorffest auf dem Knöringer 
Kirchplatz am 6. & 7. August 
2022 

Bald ist es soweit. Nach zweijähriger 
Corona-Pause wird in diesem Jahr in 
Unterknöringen wieder am ersten 
Augustwochenende zünftig gefeiert. 
Die Freiwillige Feuerwehr Unterknö-
ringen lädt erstmalig zum Dorffest 
am 6. und 7. August auf den Knörin-
ger Kirchplatz ein und freut sich auf 
ein tolles Wochenende mit vielen 
Gästen aus nah und fern. 

Los geht´s am Samstag, 06. August ab 18:30 Uhr mit 
dem Musikverein Kemnat, der mit traditioneller Blasmusik 
und bekannten Schlagern den ganzen Abend für gute Un-
terhaltung sorgt. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Neben frisch 
geräucherten Forellen stehen auch viele andere Leckerbis-
sen auf der Speisekarte. Diesen geselligen Abend lässt man 
am besten mit einem Getränk in der Bar ausklingen. 

Am Sonntag, den 07. August, geht es um 9:00 Uhr mit 
einem Festgottesdienst zum Gedenken an die verstorbenen 
Feuerwehrmitglieder auf dem Kirchplatz weiter. 

Nach dem Gottesdienst laden wir Sie zu einem unter-
haltsamen Fest für Groß und Klein ein, bei guter Blasmu-
sik, einem zünftigen Frühschoppen und reichhaltigem Mit-
tagstisch. Nachmittags gibt’s Kaffee und selbst gebackene 
Kuchen. Das vielfältige Kuchenbuffet lässt keine Wünsche 
offen. 

Ab 18:00 Uhr unterhält Sie dann die Musikvereinigung 
der Handschuhmacher Burgau e.V., deren Musikerinnen 
und Musiker ebenfalls allen Festbesuchern einen vergnüg-
lichen Abend wünschen. 

Das Fest findet bei jeder Witterung statt, für unsere klei-
nen Gäste gibt es Kinderschminken und eine tolle Hüpf-
burg. 

Die Freiwillige Feuerwehr heißt schon jetzt alle Gäste 
herzlich willkommen und wünscht ihnen einen angeneh-
men Aufenthalt beim Dorffest in Unterknöringen. 

 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Unterknöringen

Ausstellung: Malgorzata Metze-
ler "facettenreich" in der Bur-
gauer Galerie 
Die Ausstellung ist vom 15.07. 
bis 27.08.2022 zu den übli-
chen Geschäftszeiten geöffnet. 
Burgauer Galerie, Norbert-
Schuster-Str. 6, Burgau.  

Vernissage am Freitag, 15. 
Juli ab 19:30 Uhr. Die Künstle-
rin ist anwesend.

Geselle oder Azubi? 
Komm zu uns!
Einfach scannen und bewerben.

89221 Burgau
fon: 08222 / 22 00
www.farbenhaus.com

 Leidenschaft im Herzen - 
 Ideen im Kopf - 
 Präzision in den Fingern. 
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SV U Talente überzeugen bei Bayeri-
scher Mini-Meisterschaft 
Die Knöringer Nachwuchs-Talente Valentina Meissner und Sa-
scha Wiesner konnten bei der Endrunde der Bayerischen 
Tischtennis-Minimeisterschaft vollauf überzeugen. Trotz der 
sommerlichen Temperaturen waren die Teilnehmerfelder in Es-
ting bei München sehr stark besetzt. 

Valentina Meissner benötigte bei ihrem ersten großen Tur-
nier etwas Anlaufzeit und nach nervösem und durchwachse-
nem Start konnte sie die letzten drei Spiele souverän für sich 
entscheiden. Am Ende belegte sie einen überraschenden, aber 
völlig verdienten 6.Platz. 

Einen Platz besser konnte sich Sascha Wiesner platzieren. 
Er begann sehr stark und startete erfolgreich ins Turnier. Am 
Ende der Vorrunde sicherte er sich den 3.Platz und im Viertel-
finale musste er sich lediglich dem späteren Sieger geschlagen 
geben. Somit erreichte Sa-
scha einen hervorragen-
den 5.Platz in der Endab-
rechnung.  
Valentina Meissner (links) 
und Sascha Wiesner prä-
sentieren voller Stolz ihre 
Urkunden von der Bayeri-
schen Mini-Meisterschaft.  
Foto: Verein  
 

Tischtennis – Nachwuchs des SV U 
überzeugt                  

Alexander Rieb (links im Bild) und Niklas Fink konnten sich bei 
verschiedenen überregionalen Wettbewerben mit überzeugen-
den Leistungen hervorragend in Szene setzen. In Bad Königsho-
fen (Unterfranken) schaffte Alexander Rieb beim bayerischen 
Top 10 Turnier der Jungen U 13 den Sprung aufs Treppchen und 
belegte einen ausgezeichneten 3.Platz. Damit qualifizierte er 
sich für das bayerische Top 14 Turnier das am 24./25. Septem-
ber 2022 in Arnstorf (Niederbayern) stattfindet. Eine noch bes-
sere Platzierung verpasste er durch zwei äußerst knappe und 
hauchdünne 2:3 Niederlagen gegen den ungeschlagenen Sieger, 
Arnis Qeko (Bayern München) und gegen den Bayerischen 
Meister der U 12, Jonas Knöbl (SV DJK Heufeld).  

 Niklas Fink erkämpfte sich nach einem guten 5.Platz beim 
Bezirksranglistenturnier der U 15 in Langweid beim U 13 Be-
zirksranglistenturnier in Thannhausen ebenfalls einen sehr gu-
ten 3.Platz. Dabei gewann er in der Vorrunde alle Spiele und 
musste sich in der Endrunde lediglich den klaren Favoriten 
Lennart Zuber (TSV Nördlingen) und Christoph Fleischhauer 
(Post SV Augsburg) geschlagen geben. Er konnte sich damit die 
Qualifikation für das Landesbereichs-Ranglistenturnier in 
Schwabhausen (Oberbayern) sichern. Fotos: Verein

AC Power Burgau holt bei Europa-
meisterschaft drei mal Gold 
Bei der Europmeisterschaft in Bruck an der Leitha /Öster-
reich waren Sabine Kraus, Sergej Schumann und Helmut 
Kraus am Start. 

Bei den Frauen in der Kl. Master 50-54 Jahre -82,5 kg 
war Sabine am Start. Mit 120 kg Kniebeuge, 65 kg Bank-
drücken, 115 kg Kreuzheben und einem Total von 300 kg 
belegte sie den ersten Platz. 

Bei den Submaster in der Klasse -110kg konnte Sergej 
seine Bestleistung abermals um 7,5 kg verbessern: 275 kg 
KB/ 172,5kg BD/ 260 kg KH und 707,5 kg Platz. 

Helmut Kraus war dann der letzte der AC Power Heber 
im Bankdrücken in der Master Kl. 50 – 54 Jahre -100 kg 
Körpergewicht. 

Die Anfangslast von 255 kg konnte er wieder erst im 
zweiten Versuch in die Wertung bringen. Im dritten 
Durchgang scheiterte er dann denkbar knapp an 280 kg.

                                                                                    

Kleinanhausen ruft – Musikkapelle 
Unterknörigen spielt! 
Nach langer Coronapause konnte dieses Jahr am Pfingst-
montag endlich wieder beim Gangolffest in Kleinanhau-
sen aufgespielt werden. Die Musiker der Unterknöringer 
Kapelle spielten mit Hingabe und sichtlicher Freude am 
Auftritt. Unter der Leitung von Michael Brenner klangen 
Schubertmesse und Choräle so schön, dass man am liebs-
ten „Zugabe“ gerufen hätte. „Jeder neue Mitspieler ist 
willkommen!“, so Anton Abold, der Vereinsvorstand. 
„Gerade für neu Zugezogene ist das Musizieren mit den 
alt Eingesessenen eine Riesenchance“, so zweite Vorsit-
zende Kuhnert, die aus eigener Erfahrung spricht. „Blas-
kapelle bedeutet Spaß am Zusammenspiel und Freude für 
die Zuhörer“, so motiviert Abold Interessierte. Kontakt 
per Mail: anton.abold@web.de. (Foto: Eveline Kuhnert)
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• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

dort-Beratung und Entwurfsskiz
k

Meisterbetrieb
seit 20 Jahren

Unsere Leistungen:

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de

MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner fü
r

•  TERRASSENDÄCHER

•  ROLLLADEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNG

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  INNENVERSCHATTUNG

•  INSEKTENSCHUTZ

•  ALUMINIUMTORE

•  MOTORISIERUNG UND 
   STEUERUNG

•  SERVICE & REPARATUREN

•  UND VIELES MEHR...

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik

BWS | Bautechnik
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1

89331 Burgau

Telefon 08222  - 41002-0

Fax 08222  - 41002-29

info@bws-bautechnik.de

www.bws-bautechnik.de

Ernst und Rosi Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222-96610medienproduktion

Nachdenker
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In der Juli-Ausgabe von Burgau aktuell steht ein weiteres HGV-Mitglied im Mittelpunkt.  

EDEKA Weinand im Burgauer Stadthaus: Qualität und Frische 
inmitten der Markgrafenstadt – „Wir lieben Lebensmittel.“ 

Er ist nicht nur einer der modernsten EDEKA-Märkte über-
haupt, EDEKA Weinand ist weit mehr. Im November letz-
ten Jahres eröffneten Jochen und Sandra Weinand ihren 
Markt im Burgauer Stadthaus und knüpften dabei direkt an 
die Erfolgsgeschichte von EDEKA Weinand in Offingen an. 

Jochen Weinand setzt nicht nur auf die Qualität und 
Frische des EDEKA-Sortiments, sondern auch auf Produk-
te aus der Region: Eier, Nudeln, Sauerkraut und verschie-
dene andere Lebensmittel gibt es auch von Betrieben aus 
dem Landkreis Günzburg. Hinzu kommen das Persönliche 
und die Freundlichkeit der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die bei Fragen zu Produkten oder deren Herkunft ger-
ne bereitstehen. 

„Wir lieben Lebensmittel“ – das beginnt bereits mit der 
Kapuziner-Backstube mit Café für ein „süßes Stückle“ 
oder einen kleinen Imbiss im Eingangsbereich. Sie wird 
täglich von drei heimischen Bäckereien mit frischen Brot- 
und Backwaren beliefert und hat auch an Sonn- und Feier-
tagen von 7 bis 13 Uhr geöffnet. Der EDEKA-Slogan setzt 
sich in der Gemüseabteilung und ihrer Vielfalt an saisona-
len, wie auch exotischen Produkten fort und reicht von 
der modernen Metzgereitheke mit Fleisch- und Wurstspe-
zialitäten der Südbayerischen Fleischwaren GmbH über 
die Käsetheke bis hin zur Fischtheke mit täglich frischem 
Fisch. Die Getränkeabteilung überzeugt mit einem um-
fangreichen Angebot an Fruchtsäften, Erfrischungsgeträn-
ken und Bieren bekannter, aber auch regionaler Getränke-

hersteller und Brauereien. Ein weiteres Highlight ist die 
bestens sortierte Weinabteilung mit einer großen Auswahl 
vor allem an deutschen, französischen und italienischen 
Weinen. 

 
Mit dem Rollsteig in den Markt und Qualität zum güns-
tigen Preis 
Was manchen Kunden eher weniger bekannt ist: EDEKA 
Weinand verfügt neben den 25 Parkplätzen vor dem Stadt-
haus über weitere 80 in dem sich dahinter befindenden 
Parkdeck. Nur wenige Schritte sind es von dort zu dem 
Rollsteig, über den man bequem und barrierefrei direkt in 
den Markt gelangt. Neben den wöchentlich wechselnden 
Angeboten lässt sich mit der EDEKA-Eigenmarke „Gut & 
Günstig“ noch zusätzlich Geld sparen. Die Marke umfasst 
mehr als 1.400 Produkte aus den Bereichen Lebensmittel 
und Non-Food – somit alles für den täglichen Bedarf und 
dauerhaft niedrig im Preis. Willkommen bei EDEKA Wei-
nand im Burgauer Stadthaus! 
 

EDEKA Weinand – bequemes und barrierefreies Einkau-
fen: Von dem sich dahinter befindendem Parkdeck führt 
ein Rollsteig direkt in den Markt. 

Die Kapuziner-Backstube hat auch an Sonn- und Feierta-
gen von 7 bis 13 Uhr geöffnet. Auf dem Bild: Jochen Wei-
nand uns seine Mitarbeiterinnen Rosi Raith (links) und 
Carmen Müller.

 
 
EDEKA Weinand  
Jochen Weinand e.K.  
Kapuzinerstr. 5, 89331 Burgau 
Telefon: 08222 / 4129 908

Der Handels- und Gewerbeverein 
Burgau e.V. (HGV) stellt sich vor
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Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de  
Auszug aus unseren Einsätzen:  
 
16.06.2022, 12:08 Uhr        
Rauchentwicklung in Gebäude 
Feuerwehrdienstleistende: 25  
Dauer des Einsatzes:         0,5 Stunden 
 
13.06.2022, 17:55 Uhr 
Rauchentwicklung in Gebäude in Jettingen-Scheppach 
Feuerwehrdienstleistende: 15  
Dauer des Einsatzes:         0,5 Stunden 
 
11.06.2022, 13:16 Uhr       Kleinbrand im Freien 
Feuerwehrdienstleistende: 7  
Dauer des Einsatzes:         1 Stunde 
 
11.06.2022, 12:06 Uhr 
Kleinbrand im Freien auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 10  
Dauer des Einsatzes:         0,5 Stunden 
 
21.05.2022, 20:52 Uhr 
Rauchentwicklung in Gebäude 
Feuerwehrdienstleistende: 21  
Dauer des Einsatzes:         0,5 Stunden 
 
16.05.2022, 15:13 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 31  
Dauer des Einsatzes:         2 Stunden

BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!
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Fundgegenstände - Aktuell

Auch auf unserer Homepage wird die Fundliste unter der Rubrik "Bekanntmachungen" stetig aktualisiert.

Der Pflegegrad – Voraussetzung für 
Leistungen der Pflegeversicherung 
Virtueller Informationsabend der Fachstelle für Demenz und 
Pflege Schwaben: „Die Pflegebegutachtung - der Weg zum 
Pflegegrad“ Ein Vortrag von Gabriele Hetz, Medizinischer 
Dienst Bayern. 

Erst wenn Menschen pflegebedürftig werden und einen Pfle-
gegrad erhalten, haben sie Anspruch auf Leistungen der Pfle-
geversicherung. Doch ab wann bin ich pflegebedürftig? Wie, 
wo und wann stelle ich den Antrag? Was bedeutet Pflegebegut-
achtung? Dieser virtuelle Vortrag gibt Ihnen einen Überblick, 
wie Sie den Antrag auf Pflegegrad stellen und was bei der Pfle-
gebegutachtung passiert. Er richtet sich an alle am Thema Pfle-
ge Interessierten. Termin: 20.07.2022 um 19 Uhr, Dauer: ca. 1,5 
Stunden Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teilneh-
mer*innen nach Anmeldung. Anmeldung und Info: info@de-
menz-pflege-schwaben.de, Tel: 0831/697143-18 od. -15

Familiengottesdienst zur Kirchweih am 
03.07.2022 um 10:00 Uhr 

 
Für den Familiengottesdienst zur Kirchweih 
erarbeitete das Team (Prädikant Dr. Bent Jörgensen, 
Dagmar Schömer und Sabine Feil) das Thema 
 

„Ge„Gemeinmeinsamsam unterwerwegs“s“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Anschluss an 
diesen Gottesdienst 
gibt es vor der 
evangelischen 
Christuskirche einen 
Frühschoppen mit 
musikalischer 
Umrahmung durch 
eine kleine Gruppe der 
„Handschuhmacher“. 

Bilder: istockphoto.com 

Fundgegenstände mit Stand vom 22.06.2022
Folgende Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau abgegeben bzw. angemeldet:
Fd.Nr.: angemeldet am: Fundgegenstand: Funddatum: Fundort:
40 2021 23.12.2021 Fahrrad, Scott, weiß/blau/schwarz 23.12.2021 Karlsbader Str.
03 2022 19.01.2022 Ring, silber mit grünem Stein 19.01.2022 Käppelestr.
05 2022 08.02.2022 Anhänger: Engel mit Aufdruck "21.März" 08.02.2022 Krumbacher Str.
07 2022 28.02.2022 Fahrrad, GALANO, weiß,rot,schwarz 27.02.2022 Dillinger Str.
08 2022 03.03.2022 Bettflasche grau mit schwarzem Elch 23.01.2022 Haldenwanger Str.
09 2022 10.03.2022 Fahrrad, HEIDEMANN, silber 10.03.2022 Mühlstr.
11 2022 17.03.2022 Bargeld 17.03.2022 Gerichtsweg (Rathaus)
14 2022 25.03.2022 Kraftrad, HONDA, blau,rot,weiß 02.01.2022 Wald
15 2022 07.04.2022 Ring silber und Ring silber/schwarz 07.04.2022 Stadtgebiet
17 2022 28.04.2022 Fahrrad, calvin, blau, Gepäckträger 28.04.2022 Gartenstr.
18 2022 28.04.2022 Fahrrad, KETTLER, silber 26.04.2022 Remsharter Str.
19 2022 10.05.2022 Smartphone HUAWEI mit schwarz/gelber Schutzhülle 10.05.2022 Remsharter Str. (Grundschule)
21 2022 16.05.2022 Fahrrad, HEAD/GRANGER, schwarz, weiß, rot 15.05.2022 Bleichstr.
23 2022 25.05.2022 Fahrrad, Pegasus, schwarz 01.05.2022 Aberthamer Str.
24 2022 25.05.2022 Bargeld 25.05.2022 Richard-Wagner-Str.
26 2022 06.06.2022 Bargeld 03.06.2022 Bank
27 2022 21.06.2022 Brille grau 21.06.2022 Böck Bürotechnik

verschiedene Schlüssel
Die Aufbewahrungsfrist beträgt sechs Monate nach Anmeldung der Fundsache im Fundbüro, danach geht der Gegenstand in das Eigentum des Finders 
über. Sie erreichen unser Fundamt zu den allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses unter der Tel.: 08222 4006-29

Am Sonntag, den 10. Juli 2022 
lädt die FG Knoronia um 18:30 
Uhr bei der Kapelle Wannen-
berg zu einem rockigen Got-
tesdienst ein. 

Herr Stadtpfarrer Stegmül-
ler wird die Messe leiten. 

Zum Verweilen danach gibt 
es noch einen kleinen Um-
trunk mit Imbiss. Bei schlech-
tem Wetter wird die Veranstal-
tung leider ausfallen.

Rock am Berg - Kapelle Wannenberg 
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LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
Pfarrer­Völk­Straße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 08222­1602

www.gasthof­jehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903

Individuelle Gartengestaltung vom Fachmann!

über 25 Jahre

Garten- & Landschaftsbau  Objektbetreuung  Hubert Vottner 
Zeppelinstr. 4 · Burgau · Tel. 0 82 22/41 09 15 · Mobil 01 72/8 32 07 97 
E-Mail: info@galabau-vottner.de · www.galabau-vottner.de

• Pflanzarbeiten • Pflaster- & Natursteinarbeiten • Baggerarbeiten 
• Baumschneide- & Fällarbeiten • Rasenpflege & Ansaat • Teich- & Poolbau

8 - 12 u. 13 - 17 Uhr

Burgau ·Tellerstr. ·Tel. 6604

Wir reparieren Ihr Fahrrad! 
Schnell und zuverlässig! 
Alle Marken willkommen!

Werben in Burgau aktuell
Verlag Fischer-Medienteam, Burgau 
Samuel Fischer, Tel. 0171-7964619 

E-Mail: samuel@fischer-medienteam.com
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ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo, Di, Do, Sa     9:00 - 12:00 Uhr 
Mo, Di, Do          14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag                  9:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch ganztägig geschlossen!

NEUE ADRESSE: 
Willow’s Tiertreff 

Inh. Hollenzer Sibylle 

Fischerstraße 7 
89343 Jettingen-Scheppach 
Tel. 08225/90232 oder 0176/34 9775 13

      WIR  

    SIND 

UMGEZOGEN

 SEIT  
JUNI

Kellertreppenüberdachung  
·  perfekter Schutz vor Wind, Regen 
   und Schnee 
·  einfaches Zurückschieben des 
   Glasdaches  
Genießen Sie das Gefühl von mehr 
Sicherheit und Komfort!

Eigene Produktion in Burgau!

info@schmid-nagel.de

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH 
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau 

www.schmid-nagel.de

Birgit Hofmann
Wüstenrot Vorsorge-Center 
 Am Stadtgraben 1 
89312 Günzburg 
Telefon 08221 200181 
Mobil 0172 7263662 
birgit.hofmann@
wuestenrot.de

Öffnungszeiten: 
Di.-Fr. 9:00 – 12:00 Uhr 
und 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Zollberg 4 
89331 Burgau- 
Unterknöringen 
Tel. 0 82 22 - 22 22

• Bequem mit dem Auto direkt 
durch den Markt fahren 

• Auf Wunsch wird beim  
Beladen geholfen 

• Veranstaltungsservice 

• Kühlanhänger-Vermietung 

• Große Auswahl und  
freundlicher Service

Der Getränkemarkt  
in Ihrer Nähe!


